
Geschätzte Damen und Herren, liebe Jugend, liebe Kinder!
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie Glück und  

vor allem Gesundheit für das neue Jahr!
Die Bediensteten, der Gemeinderat und Ihre Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig

Ausgabe 03/2023
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Gemeindenachrichten

Geistthal-Södingberg

Eröffnung   
Mountainbike-Skill-Park
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Gemeinderatssitzung vom 18. Juli
Beschlossen wurde im Gemeinderat die Auflage des „Sach-
bereichskonzept Energie“, das mit einer Änderung des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes verbunden ist. Eine Ände-
rung der Müllabfuhrordnung war notwendig, die Abgaben-
mengen für Sperrmüll, zusätzlich zu den 2 Sammlungen in 
der Gemeinde wurden angepasst: Haushalte bis 5 Personen 

können 500 kg und Haushalte ab 6 Personen 800 kg Sperr-
müll pro Jahr mit Begleitschein (Abgabe in der Gemeinde) 
direkt bei den Entsorgerfirmen Buchhauser und Komex 
anliefern. Ein neuer Stromliefervertrag wurde einstimmig 
beschlossen.

Gemeinderatssitzung vom 28. September
In dieser umfangreichen Sitzung wurde über die einge-
langten Einwendungen zum Thema Sachbereichskonzept 
Energie beraten und die damit einhergehende Änderung 
des Örtlichen Entwicklungskonzeptes beschlossen. Thema 
war auch der Nachtragsvoranschlag, der einstimmig ange-
nommen wurde. Über die Bezuschussung der Graderaktion 
wurde diskutiert und schlussendlich der Fördersatz von 35% 
beibehalten. Unsere Gemeinde ist aufgrund einer freiwilli-
gen Aufstufung Tourismusgemeinde. Betreffend Weiterfüh-
rung des Mikro-ÖV-Systems VO-mobil hat der Gemeinderat 

vorerst seine Zustimmung erteilt, allerdings mit Vorbehalt, 
bis die endgültigen Parameter vorliegen. Es erfolgte ebenso 
der Beschluss der Auszahlung des Jagdpachtentgeltes, die 
Zu- und Abschreibungen sowie die Entlassungen aus dem 
öffentlichen Gut Glongerweg aufgrund der Vermessungs-
urkunde von DI Kerschbaumer und die Genehmigung des 
LEADER-Annahmeschreibens in Zusammenhang mit dem 
Mountainbike-Projekt. Frau Spath, der Pächterin des Frei-
bades, wurde aufgrund ihrer Anfrage zugesprochen, das 
Freibad für die nächsten 5 Jahre pachten zu können. 

Gemeinderatssitzung vom 30. November
Gegen die Gemeinde wurde eine Besitzstörungs- und eine 
Unterlassungsklage beim Bezirksgericht Voitsberg ein-
gebracht, der Gemeinderat hat die Rechtsvertretung durch 
Dr. Josef Peissl beschlossen. Beim Multifunktionsgebäude 
in Geistthal, in dem Gemeindeamt, Kindergarten und 
Volksschule untergebracht sind, wird der 2. Bauabschnitt 
durchgeführt und neben der energetischen Sanierung, der 
Fassade, dem Umbaus des Gemeindeamtes vor allem der 
Außenbereich neu gestaltet und damit die Sicherheit für 

alle Personen rund ums Gebäude erhöht und eine adäquate 
Spielmöglichkeit für Schüler*innen geschaffen. Hierzu 
wurden die Planerarbeiten an die Firma Architektur DI Ham-
merl und die Bauaufsicht an die Firma Tippler Energiebau 
vergeben. Die Sanierung der Hangrutschung durch die Firma 
Stipper als Bestbieter wurde beschlossen. Der Gemeinderat 
hat sich auch entschlossen, für 2024 keine Indexanpassung 
bei Mieten von Gemeindewohnungen vorzunehmen. 

Winterdienst
Wir möchten darauf hinweisen, dass es im Zuge der 
Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen aus arbeitstechnischen Gründen vorkommen 
kann, dass die Räumdienste Flächen räumen, zu denen die 
Anrainer/Grundeigentümer verpflichtet sind. 

• Die Gemeinde Geistthal-Södingberg weist Sie in 
diesem Zusammenhang darauf hin, dass es sich dabei 
um eine unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann (betrifft vor allem auch das Räumen von 
privaten Zufahrten).

• Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbun-
dene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten verbleibt 

in jedem Fall beim Verpflichteten, also Anrainer bzw. 
Grundeigentümer. 

• Eine Übernahme der Räum- und Streupflicht durch die 
Gemeinde durch Stillschweigen im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) wird 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen. 

Wir weisen AUSDRÜCKLICH darauf hin, dass der Winter-
dienst nur durchgeführt wird, wenn die privaten Straßen 
und Wege freigeschnitten sind. In die Fahrbahn ragende 
Äste von Bäumen oder Sträuchern rufen Beschädigungen 
an den Räumfahrzeugen hervor und erschweren den 
Winterdienst. 

Sollten Sie keinen Winterdienst wünschen, ersuchen wir 
Sie, uns dies mitzuteilen.
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Ein ereignisreiches Jahr neigt 
sich dem Ende zu! Das Titelbild 
dieser Ausgabe ist diesmal nicht 
winterlich, ganz im Gegenteil! 
Geistthal-Södingberg ist um 
eine Attraktion reicher – der 
Mountainbike-Skill-Park wurde 

am 18. November unter Beisein vieler Besucher feierlich er-
öffnet. Besonders viele Kinder waren gekommen und hatten 
richtig Spaß, als sie nach der feierlichen Eröffnung durch 
Landesrat Dr. Kornhäusl und der Segnung durch Pfarrer 
Mag. Trummler mit dem Mountainbike-Koordinator Markus 
Pekoll den Starthügel des Parks mit ihren Fahrrädern hin-
untersausten. Das war bestimmt der schönste Moment an 
diesem Eröffnungstag. Ich danke allen, die zum Gelingen 
des Parks und der Veranstaltung beigetragen haben. Be-
sonderer Dank gilt den zahlreichen Sponsoren!

Breitbandausbau mit der Firma Speed Connect: Von al-
len 286 Gemeinden der Steiermark ist Geistthal-Södingberg 
am schlechtesten mit leistungsfähigem Internet versorgt. 
Seit 2019 bemühe ich mich intensiv um einen Breitband-
ausbau und eine dementsprechende Förderung für unsere 
Gemeinde. Leider sind wir bei jedem Fördercall leer aus-
gegangen. Daher sind wir sehr stolz darauf, dass wir mit der 
Firma Speed Connect einen Partner gefunden haben, der ab 
Mitte nächsten Jahres den Breitbandausbau in unserer Ge-
meinde übernehmen wird. Ein Anschluss kostet einmalig  
€ 289,00. Sie erhalten dafür Glasfaser bis in Ihr Haus, 
steigern damit auch den Wert Ihres Eigenheims und sind 
nicht an einen Internetanbieter gebunden. Es sind bereits 
Mitarbeiter der Firma Speed Connect unterwegs. Sollten 
sich Fragen ergeben, melden Sie sich bitte gerne in der Ge-
meinde.

Heizwerk Södingberg: Das geplante 
Heizwerk in Södingberg sorgt für Ge-
sprächsstoff! Es wird immer wieder da-
von gesprochen, dass die Gemeinde für 
die Verzögerung des Baus verantwort-
lich sei. Dem möchte ich vehement wi-
dersprechen. Ja, es gab Verzögerungen, 
diese haben aber mit der schwierigen 
und langwierigen Genehmigung durch 
die Raumordnungsbehörde zu tun. Laut 
Raumordnungsgesetz musste für das 
Grundstück im Anschluss an den Bau-
hof erst die Widmung „Sondernutzung 
Heizwerk“ erwirkt werden. Die Behörde 
hat es uns dabei nicht leicht gemacht. 
Ein einfaches Verfahren wurde von der 
Abteilung 13 auf ein Auflageverfahren 
ausgedehnt, auch ein Emissionsgut-

achten mussten wir noch erbringen, bevor der Prozess 
abgeschlossen werden konnte. Von Seite der Gemeinde sind 
seit einigen Monaten alle erforderlichen Schritte gesetzt. 
Der Projektant, DI Mag. Matthias Pressler, hat weiterhin vor, 
das Heizwerk zu errichten, er wird auf alle Personen, deren 
Haus im Anschlussbereich liegt, erneut zukommen. 

Hangrutschung Södingberg: Es ist nicht zu übersehen, 
dass es in Södingberg hinter dem Bauhof zu einer massiven 
Hangrutschung gekommen ist. Das Gutachten hat ergeben, 
dass es sich um höhere Gewalt handelt, ausgelöst durch die 
hohen Regenfälle in diesem Jahr. Die Sanierung wird in den 
nächsten Monaten erfolgen. Es ist auch ein Gebäudescha-
den entstanden, der zu 100 % von unserer Versicherung 
gedeckt ist. 

Vereine und Institutionen: In dieser Ausgabe finden Sie 
auch den Jahresrückblick der Vereine und Institutionen 
unserer Gemeinde. Wie umfangreich ein Jahr Gemeinde-
leben sein kann, wird dadurch mehr als deutlich. Ich darf an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön aussprechen für die 
Fülle an Veranstaltungen und das große Engagement von 
so vielen Personen, die das kulturelle und gesellschaftliche 
Leben unserer Gemeinde bereichern. Mein Dank gilt auch 
allen Gemeindemitarbeiter*innen für Ihre zuverlässige 
Arbeit und allen Gemeinderät*innen für die gute Zusam-
menarbeit!

Die Wünsche für ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Lieben und alles erdenklich Gute für das neue Jahr 
stelle ich an den Schluss, verbunden mit dem Wunsch, dass 
Sie gesund bleiben mögen! 

Herzlichst, Ihre Klaudia Stroißnig

Liebe Geistthal-Södingbergerinnen und  
Geistthal-Södingberger, liebe Jugend!

Blumenschmuckwettbewerb 2023
Die Jury des Blumenschmuckwettbewerbs war in der Steiermark unter-
wegs und zeichnete auch in unserer Gemeinde wieder Familien für ihren 
wunderschönen Blumenschmuck aus:

Bauernhöfe  
Bronze: Fam. Liselotte u. Josef Hohl
Anerkennung:  
Fam. Anna u. Gerald Pfennich

Häuser mit Vorgärten   
Bronze: Fam. Erika u. Peter Bischof
  Fam. Ingeburg u. Willibald Purker

Wir gratulieren sehr herzlich!
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Am Samstag, 18.11.2023, wurde der neue Moun-
tainbike-Skill-Park-Geistthal-Södingberg feierlich 
eröffnet. Besonders gefreut hat sich Bürgermeisterin 
Klaudia Stroißnig darüber, dass so viele Kinder zur 
Eröffnung gekommen sind – denn vor allem für die 
Jugend ist dieser Park besonders interessant und 
auch wichtig. Um am Fahrrad sicherer zu werden, 
Fertigkeiten weiterzuentwickeln und Selbstvertrauen 
zu erlangen, steht der idyllisch gelegene Park der 
Gemeinde zur Verfügung. Gedacht aber nicht nur für 
Kinder, auch Erwachsene sind herzlich willkommen 
am neuen Sportspielplatz.

Sogar Landesrat Dr. Karlheinz Kornhäusl 
drehte eine Runde auf dem Rad, er betonte 
in seiner Ansprache auch, wie wichtig regel-
mäßige Bewegung ist. Anwesend waren 
ebenfalls LAbg. Bgm. Gemeindebundpräsi-
dent Dirnberger, die Bürgermeister Feirer, Bo-
cksrucker und Vizebgm. Gratzer, Dr.in Pfeifenberger, 
Pfarrer Mag. Trummler, der Mountainbike-Koordina-
tor Pekoll und viele weitere Ehrengäste. Unter ihnen 
auch zahlreiche Sponsoren, die mit ihrer finanziellen 
Unterstützung wesentlich zum Zustandekommen des 
Parks beigetragen haben. Herzlichen Dank dafür!

Es war ein rundum gelungenes Event, die Gäste 
strahlten mit der Sonne um die Wette! 

Eröffnung des Mountainbike-Skill-Park-
Geistthal-Södingberg
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„Girls in politics“ 
Das war schon ein ganz besonderer Besuch! Am 11. 
Oktober durfte Bürgermeisterin Stroißnig 12 Mädchen 
aus den 3. und 4. Klassen unserer beiden Volksschulen 
bei ihr im Gemeindeamt begrüßen. Beim Projekt 
„Girls in politics“ haben Mädchen und junge Frauen 
von 6 bis 18 Jahren die Möglichkeit, einen Tag lang 
eine Bürgermeisterin oder einen Bürgermeister zu 
begleiten. 

Die Mädchen wollten erfahren, was man als Bürger-
meisterin so alles zu tun hat. Was so alles zur Gemein-
dearbeit gehört und wie viele Mitarbeiter*innen es in 
der Gemeinde beschäftigt sind, wollten sie wissen. Der 
Rundgang durch den Ort war spannend: Das Buchhaus 
begeisterte die Mädels und besonders interessiert hat 
sie der Frauenbrunnen. Viele Frauenschicksale sind 
hier künstlerisch dargestellt und zeigen, wie Frauen im 
Lauf der Geschichte unterdrückt wurden. 

Es war auch schön zu hören, was die jungen Damen 
einmal werden möchten – sie sind jetzt schon selbst-
bewusste Persönlichkeiten und wer weiß, vielleicht in 
Zukunft erfolgreiche Chefinnen oder Politikerinnen! 

Glasfaser in Geistthal-Södingberg
Im Gemeindegebiet von Geistthal-Södingberg wird 
demnächst der flächendeckende Glasfaserausbau 
von Speed Connect Austria starten.

Ihre Gemeinde hat sich dazu entschlossen, ein gigabit-
fähiges Glasfasernetz durch das österreichische Unter-
nehmen Speed Connect Netzwerkserrichtungs GmbH 
errichten und betreiben zu lassen. Der Beschluss der Ab-
sichtserklärung durch den Gemeinderat wurde am 01. Juni 
2023 gefasst. Auch eine erste Informationsveranstaltung 
mit reger Teilnahme der Bevölkerung hat bereits am 21. 
November 2023 in der Gemeinde stattgefunden.

„Schnelles Internet spielt eine immer wichtigere Rolle, sei 
es für die Arbeit im Homeoffice, die Kommunikation in Vi-
deocalls oder Entertainment. Eine zuverlässige und schnel-
le Internetverbindung ist daher unerlässlich. Die Gemeinde 
Geistthal-Södingberg ist eine der am schlechtesten mit 
Breitband versorgten Gemeinden in der Steiermark. Trotz-
dem ist die Gemeinde durch alle Förderungen gefallen und 
setzt zu 100% auf Speed Connect“ sagt Bürgermeisterin 
Klaudia Stroißnig.

Das Speed Connect Austria-Glasfasernetz bringt 10 Gbit/s 
Internet direkt bis ins Haus – und das nach einem „Open 
Access“-Modell. Das bedeutet, dass sich Endkund:innen 

den passenden Internet-
anbieter frei aussuchen 
können und nicht an einen 
Anbieter gebunden sind. 
Speed Connect Austria bie-
tet eine Vielfalt an verschie-
denen Internetanbietern an, 
denn dies sichert einen gesunden Wettbewerb und somit 
den Haushalten und Betrieben in der Region langfristig 
faire Preise und beste Qualität.

“Laufend kommen neue Partner hinzu, über die aktuelle 
Auswahl können Sie sich online auf www.speed-connect.at 
informieren.” erklärt Robert Spuller, Director Business De-
velopment & Strategy Speed Connect Austria und „freut 
sich auf den gemeinsamen Ausbau mit der Gemeinde 
Geistthal-Södingberg.“

Darüber hinaus baut Speed Connect Austria Ihren FTTH-
Anschluss („Fibre To The Home“) für derzeit unschlagbare  
€ 289,- (Bedingungen unter www.speed-connect.at). Und 
das ohne Förderungen, ohne Mindest-Anschlussquote und 
ohne Kostenzuschuss der Gemeinde.

Informationen und Details zum Ausbau werden bald 
bekanntgegeben.
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Auszeichnung „Denkmal Steiermark“
Eine hohe Auszeichnung erhielten DI Ottenbacher und 
Georg Kocevar für die Erhaltung ihres alten Bauernhofes 
vlg. Eggartner (gesprochen Eigeschta): Die Gebäude wur-
den als "Denkmal Steiermark" ausgezeichnet.

War es zuerst nur zur Miete gedacht, wurde die Familie, 
die zuerst in Stattegg zu Hause war, vom Haus so in den 
Bann gezogen, dass sie es schließlich, ebenso wie das 
Stallgebäude, kauften. 

Die Liegenschaft mit der heutigen Adresse Eggartsberg 8 
wurde wahrscheinlich bereits vor Ende des 14. Jahrhun-
derts gegründet. Die Bausubstanz von damals ist jedoch 
nicht erhalten.Beim „Eggartner“ besonders hervorzuhe-
ben ist das Vorhandensein von noch zwei ursprünglichen 
Gebäuden, Stall und Wohnhaus bilden ein authentisches 
Ensemble, das aus der 2. Hälfte des 16. Jahrhunderts 
stammt. 

Georg Kocevar und DI Edith Ottenbacher haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, das Anwesen in seiner Ursprünglichkeit 
nachhaltig zu sanieren. Frau Ottenbacher ist Baudenkmal-
forscherin und bringt viel Erfahrung auf diesem Gebiet 

mit. Ein großes Anliegen der Familie ist es, möglichst viel 
der durch die Jahrhunderte gewachsenen Originalsubstanz 
zu erhalten. Im Vordergrund steht dabei der konstruktive 
Erhalt und nicht das Behübschen des Hauses. Allgemein 
verfolgen sie das Ziel, möglichst reversible Maßnahmen zu 
ergreifen unter Verwendung von natürlichen Baumateriali-
en wie Kalk, Lehm, Hanf.

Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig war bei der Verleihung 
am Erlaufsee anwesend. Herzliche Gratulation zur Aus-
zeichnung und weiterhin viel Erfolg und Freude beim 
Renovieren!

Ehrung der Meister zum Prüfungsjubiläum
Der Jubiläumswandertag in Gasen ist die ideale Möglich-
keit um in gemütlicher Runde ehemalige MeisterkollegIn-
nen zu treffen und fachzusimpeln. Dazu wurden seitens 
der ARGE Meister alle runden MeisterInnen-Jubilare und 
ihre Familienangehörigen recht herzlich eingeladen. 

Den Stoakoglern auf die Spur begaben sich kürzlich rund 
130 Meister aus den unterschiedlichsten landwirtschaft-
lichen Berufssparten. Über 60 Jubilare mit rundem Prü-
fungsjubiläum waren beim Familienwandertag der ARGE 
Meister in Gasen mit dabei. Drei Meister feierten sogar 
das 60. Prüfungsjubiläum und 34 MeisterInnen blickten 
auf 50 Jahre Meisterprüfung zurück.

Auch aus unserer Gemeinde waren zwei Meisterinnen mit 
dabei:

• Frau Ida Harrer – Sparte: Ländliche Hauswirtschaft 
(1972)

• Frau Maria Köppel – Sparte: Ländliche Hauswirtschaft 
(1973)

Dafür wurde ihnen die Goldene Meisterinnennadel seitens 
der ARGE Meister überreicht. Ein Gruppenfoto mit den 
„Stoakoglern“ als Erinnerung an diesen Ehrentag durfte 
natürlich nicht fehlen.

Wir wünschen weiterhin viel Gesundheit und gratulieren 
nochmals recht herzlich!

IM Theresia Harrer (Meistersprecherin) 
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GEBURTEN

Johanna Marie 
Eltern: Nadine Artz u.  
Köppel Arnulf Alois

Ohne Foto

Leonie
Eltern: Jasmin Trichitsch u.  

Thomas Johann Reinprecht

Sophia
Eltern: Verena Rainer u. Gerhard Josef Marcher

Maximilian
Eltern: Regina Jandl u. Marco Schlatzer

Ida Karlotta
Eltern: Pia-Rebecca Jung u. Ing. Bernd Harrer

EHESCHLIESSUNGEN

23.10.2023
Lisa Ladenhaufen & Reinhard Muralter

22.07.2023
Michaela Franziska Eisl  

& Josef Schlatzer

16.08.2023
Waltraud Maria Permoser 

& Reinhard Franz  
Lichtenegger

08.07.2023
Kerstin Schrotter  
& Tommy Hecher

23.09.2023
Selina Kalcher &  

Dominik Traussnigg
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Wir dürfen allen Jubilarinnen und Jubilaren auf diesem Wege 
nochmals sehr herzlich gratulieren, wir wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

Franz Amschl  
75 Jahre

Brigitta Deutschl  
92 Jahre

Anna Hackl  
91 Jahre

Marian Hribernik  
75 Jahre

Johann Jantscher  
70 Jahre

Franz Kollmann  
85 Jahre

Maria Magdolna Köppel 
70 Jahre

Maria Köppel  
75 Jahre

Erika Krienzer  
70 Jahre

Maximilian Perschthaler  
85 Jahre

Theresia Pfennich  
90 Jahre

Max Rainer – 80 Jahre 
Gertrude Rainer – 75 Jahre

BESONDERE GEBURTSTAGE
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Maria Rainer  
90 Jahre

Josefine Schutti  
70 Jahre

Maria Schutti  
70 Jahre

Pauline Steinkellner  
70 Jahre

Theresia Ulz  
90 Jahre

Irmgard Waltraud Weissenbacher 
75 Jahre

Irene Winkler  
95 Jahre

Pagger Maria – 70 Jahre 

Krammer Hildegard – 85 Jahre

Reinprecht Johann – 70 Jahre

Huber Maximilian – 75 Jahre

Lesky Gottlinde – 70 Jahre

Schlatzer Johann – 91 Jahre 

NACHMITTAGSBETREUUNG
Im Herbst starteten wir mit 21 
Kindern und einer neuen Betreue-
rin, Magdalena Sauseng - herzlich 
Willkommen! Vielen Dank an die 
Küche von Compass, die uns leider 
nicht mehr bekocht. Frau Petra 
Sidar (Stallhofner Cafe) verwöhnt 
uns nun mit ihrer Küche. 

In den warmen Herbsttagen ver-
brachten wir viel Zeit im Freien. 
Ende Oktober hatten wir Besuch 
vom Jäger Karl mit seinem Hund 
„Baika“. Den Kindern wurden 
viele Utensilien der Jagd gezeigt 
und sie konnten auch einiges aus-
probieren.

Vielen Dank für den tollen Tag!

Mit viel Liebe gestalteten die Kinder wunder-
schöne Weihnachtskerzen.

Ein kleines Licht sehn in diesen Tagen ein 
Licht aufgehen vielleicht nicht nur Fragen 

auch tragen und verstehen.

In diesem Sinne wünschen wir Frohe Weihnach-
ten und ein gesundes neues Jahr.
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KINDERGARTEN SÖDINGBERG

Besuch in der  
Seniorenresidenz 
Compass Stallhofen
Wie auch schon der hl. Martin 
wollten auch die Kindergarten-
kinder für andere Menschen da 
sein und Gutes tun – also sind sie 
zur Freude der Bewohner für eine 
Darbietung ins Seniorenheim 
gefahren.

Bei der Feuerwehrübung im Kindergarten ließen sich 
sogar zwei Kinder „retten“.

Die Kindergartenkinder be-
suchten auch heuer wieder 
das Rüsthaus der Feuerwehr 
Södingberg, wo sie von 
Richard Sauer und Dietmar 
Ruprechter viel Interessantes 
über ihre Aufgaben und ihre 
Fahrzeuge mit der Ausstattung 
erfahren haben. 

Herbstfest

Beim heurigen Laternenfest wurde als Überraschung 
für die Kinder das Martinsspiel mit echten Menschen 
und einem echten Pferd dargestellt. 

5 Wichtel beim Kekse backen
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Gemeinsam  
wandern
Bei herrlichem Wetter machten wir alle ge-
meinsam einen Ausflug ins Freilichtmuseum 
Stübing. Wir bestaunten alte Bauernhäuser 
und besonders lustig war das Spielen.

Danken heißt mit dem 
Herzen denken!
Unser Erntedankfest fand im kleinen, 
kindgerechten Rahmen statt. Der mit 
Obst und Gemüse befüllte Erntewagen 
wurde von Dr. Diakon Ralf Höfer in 
der Pfarrkirche gesegnet. Vielen lieben 
Dank dafür.

Besuch von Frau  
Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig 
besuchte uns in der ersten Woche und über-
reichte uns einen Korb voll Vitamine. Wir 
freuten uns sehr darüber.

KINDERGARTEN GEISTTHAL

Wir tragen das Licht
Am Namenstag des hl. Martins leuchteten wieder bunte Lichter in der 
Dunkelheit. Es ertönten Martinslieder, Kinderstimmen weit und breit.
Viele Gäste waren beim stimmigen Lichterumzug dabei. Kulinarisch 
ließen wir das Fest im Kindergarten ausklingen.

Ein neues Kindergartenjahr hat gestartet und damit verbunden mit vielen Erlebnissen und Aktivitäten.
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VOLKSSCHULE SÖDINGBERG
Auch in diesem Schuljahr ist die Verkehrssicherheit wieder 
ein großes Thema. Den Schülerinnen und Schülern wird ge-
nau erklärt, wie wir uns auf dem Schulweg verhalten sollen 
und auf was wir achten müssen.

Vielen Dank an das großartige Bläserensemble der Musik-
kapelle Geistthal-Södingberg!

Die Tombola war ein voller Erfolg! Ein großes  
Dankeschön an den sehr engagierten Elternverein  
der VS Södingberg!

Beim Binden der Kränze und Wichtel, haben die Kinder uns 
tatkräftig unterstützt. Beinahe alle wollten das eine oder 
andere ergattern und mit nach Hause nehmen!

Das Lichterl einschalten war wieder ein großes 
Spektakel und hat uns so richtig auf die Adventzeit 
eingestimmt.

Das Lipizzanergestüt ist immer einen Ausflug wert. 
Wir durften Fohlen streicheln und lernen, wie ein Pferd 
beschlagen wird!
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Unsere Frau Bürgermeisterin Frau 
Klaudia Stroißnig hieß alle Schulkinder 
und Lehrerinnen im neuen Schuljahr 
mit einem kleinen süßen Gruß will-
kommen. Wir haben uns alle darüber 
sehr gefreut. So startet man gerne ins 
neue Schuljahr!

Beim Ruamkirtag in St. Pankratzen 
verwöhnte der Elternverein der 
Volksschule Geistthal die Besucher 
mit einem ausgezeichneten, selbst-
gekochten Rindergulasch. Die Qualität 
überzeugte auch unsere Direktorin.

Kunstprojekt Wilfling

Die Musikschule Voitsberg unter der Leitung von Dir. MMag. Dr. Jud und 
der Musikverein Geistthal stellte sich am Anfang des Schuljahres mit 
seinem Team bei uns an der Volksschule vor, um den Kindern das Erlernen 
eines Instrumentes schmackhaft zu machen.

In diesem Schuljahr haben 
wir schon zwei Projekttage 
zu Thema „Gesunde Ernäh-
rung“ veranstaltet.
Kastanien und Erdäpfel 
standen im Mittelpunkt des 
ersten Projekttages. Der 
Elternverein verwöhnte uns 
anschließend mit gebratenen 
Kastanien im Schulhof. 

Der erste Ausflug 
im heurigen Schul-
jahr führte uns in 
das Lipizzaner-
gestüt Piber. Viel 
Wissenswertes 
erfuhren wir über 
Pferde und der 
Spaß kam auch 
nicht zu kurz.

Um die Kompetenzen im Straßenver-
kehr zu stärken, kam Frau Inspektor 
Ziegler zu uns nach Geistthal und 
übte mit den Kindern das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr.

Wir freuen uns über unsere 4 
tüchtigen Erstklässler die seit 
11. September die Schulbank 
drücken. Zur Zeit besuchen 24 
SchülerInnen unsere Schule.
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Erfolgreiche Uraufführung  
unseres Films KLAR!@school

An unserem Anpassungsprojekt KLAR!@school haben 
sich 14 regionale Bildungseinrichtungen (Kindergärten, 
Volks- und Mittelschulen) mit 17 Gruppen bzw. Klassen 
und damit rund 300 Kindern und Jugendlichen beteiligt. 
Mit dabei waren die Kindergärten Geistthal, Södingberg, 
Mooskirchen, Sankt Johann ob Hohenburg, Söding 
und Krottendorf-Gaisfeld, die Volksschulen Geistthal, 
Södingberg, Mooskirchen, Sankt Johann ob Hohenburg, 
Söding und Ligist sowie die Mittelschulen Stallhofen und 
Mooskirchen. Ziel war es das Thema Anpassung an den 
Klimawandel altersgerecht zu bearbeiten und die Kinder 
und Jugendlichen für einen bewussten Umgang mit den 

Folgen des Klimawandels zu sensibilisieren. Die beteiligten 
Pädagoginnen und Pädagogen sowie die Kinder und 
Jugendlichen haben an einem einschlägigen Workshop / 
Aktionstag teilgenommen. Dabei wurde auf die Angebote 
des Landes Steiermark aus der Reihe Ich tu’s für unsere 
Zukunft, des Umweltbildungszentrums Steiermark, des 
Klimabündnis Steiermark und des Energieforum Lipizza-
nerheimat zurückgegriffen. Des Weiteren wurde die Wan-
derausstellung „Klimaversum“, die im Auftrag des Landes 
Steiermark vom Grazer Kindermuseum Frida & freD erstellt 
wurde und vom Klimabündnis Steiermark betreut wird, in 
Söding – Sankt Johann besucht. 

Teilnehmer:innen Uraufführung, 

Im heurigen Schuljahr hat sich an der VS Geistthal sehr 
viel verändert. Mit 1.9.2023 wurde Frau VDir. OSR Martina 
Schweighofer mit der Leitung der VS Geistthal betraut. 
Frau Schweighofer ist schon das 12. Jahr Direktorin der 

Volksschule Söding und hat gerne die Leitung der Volks-
schule in Geistthal übernommen.

Frau Jennifer Lamprecht, BEd., die selbst in Geistthal-Sö-
dingberg wohnt, konnten wir als 
Klassenlehrerin unserer Schule 
begrüßen.

Leider wechselte unsere Religions-
lehrerin Frau Klara Perne´ mit An-
fang November an die Volksschule 
Rassach. An ihrer Stelle dürfen 
wir Frau Natalia Bäck bei uns be-
grüßen.
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Von den teilnehmenden Gruppen bzw. Klassen wurde ein 
Projekt aus dem Spektrum der Klimawandelanpassung be-
arbeitet. Die Themen waren dabei vielfältig und reichten 
von Wassersparen, Bodenschutz, klimafitten Gärten, 
Wald, Humusaufbau bis hin zu Hitzeschutz, Starkregen, 
Veränderungen der Phänologie und unserer unmittel-
baren Umgebung sowie Biodiversität und Streuobst. 

Die Ergebnisse wurden in Form eines 
Langfilms und kurzer Clips der einzelnen 
Schulklassen und Kindergartengruppen 
präsentiert. Mit dem QR-Code können die 
Videos aufgerufen werden.

Der Film wurde am 16. Oktober vor Vertreter:innen der 
beteiligten Gemeinden, Direktor:innen, Leiter:innen, 
Lehrer:innen und Pädagog:innen unter Beisein der ver-
antwortlichen Filmproduktionsfirma locustmedia im 
Gemeindeamt Söding-Sankt Johann uraufgeführt. Die 
am Projekt beteiligten Schulklassen und Kindergarten-
gruppen haben nun noch die Möglichkeit an unserem 
Quiz zum Film teilzunehmen und spannende Preise zu 
gewinnen. 

  

Streuobst fördern –  
Artenvielfalt erhalten
Unter diesem Motto wurden in den KLAR! Gemeinden 
Geistthal-Södingberg, Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, Moos-
kirchen, Söding-Sankt Johann und Stallhofen im Herbst 
zwei Streuobstaktionstage durchgeführt. 

Die Veranstaltungen sind Teil unserer Anpassungsmaß-
nahme „Streuobst pflanzen – Artenvielfalt fördern“ mit 
dem Ziel durch die Stärkung der Streuobstbestände die 
regionale Artenvielfalt zu erhalten und Biodiversität zu 
fördern. Am 22.09.2023 fand am Vorplatz der Mittel-
schule Mooskirchen ein Obstsortenbestimmungstag in 
Kooperation mit dem Obst- und Gartenbauverein Voits-
berg statt. Dabei wurden von unserer Streuobstexpertin 
DIin Katharina Varadi-Dianat wieder zahlreiche regionale 
Obstsorten, wie z. B. Pfirsichroter Sommerapfel, Berner 
Rosenapfel, Geflammter Kardinal, Winterbananenapfel, 
Schöner von Nordhausen uvm., bestimmt. Josef Gallaun, 

Obmann des Obst- und Gartenbauvereins Bezirk Voits-
berg, informierte über die richtige Pflege, Pflanzung und 
Kronenerziehung von jungen Streuobstbäumen. 

Im Rahmen eines weiteren Streuobstaktionstages, eben-
falls in Kooperation mit dem Obst- und Gartenbauverein 
Bezirk Voitsberg, wurden am 13. Oktober 2023 im Sport- 
und Freizeitzentrum der Marktgemeinde Stallhofen 120 
Streuobstbäume (Äpfel, Birnen, Zwetschken, Kirschen), 
die im Vorfeld unter den Bürger:innen der KLAR! Ge-
meinden verlost wurden, gemeinsam mit den benötigten 
Pflanzmaterialien und einer Pflanzanleitung an die 
Gewinner:innen ausgegeben. 

Die Bäume stammen nach erfolgter Ausschreibung von 
der Obstbaumschule Hubmann. Katharina Hubmann 
selbst hat mit unserer Streuobstobstexpertin DIin 
Katharina Varadi-Dianat die Baumausgabe begleitet. 
Zuvor wurden die Teilnehmer:innen in der fachgerechten 
Pflanzung, Pflege und Erziehung von jungen Bäumen 
durch einen Praxisvortrag von Josef Gallaun, Obst- und 
Gartenbauverein Bezirk Voitsberg, geschult. Im Anschluss 
daran wurde noch ein Apfelbaum zur Veranschaulichung 
gepflanzt. In einer regen Diskussion konnten von den 
Expert:innen auch viele Fragen rund um die korrekte 
Pflanzung eines jungen Obstbaumes geklärt werden. 

Zusätzlich zur Pflanzung von neuen Streuobstbäumen in 
der Region ist die Wissensvermittlung zur Pflege der Bäu-
me und der Weiterverarbeitung der Erträge von großer 
Bedeutung für den Erhalt von Streuobstbeständen und 
-wiesen. Darum bieten wir in unserer Anpassungsmaß-
nahme „Streuobst verWERTen“ einschlägige Vorträge, 
Betriebsbesichtigungen, Seminare und Kochkurse an. 
Begonnen haben wir hier mit einem Seminar inkl. Koch-
kurs zur richtigen Lagerung von Streuobst für den Winter 
und seiner schmackhaften Weiterverarbeitung. Dieses 
hat Anfang November in der Schulküche der Mittelschule 
Mooskirchen stattgefunden. Die Streuobstexpertin DIin 
Katharina Varadi-Dianat und die Köchin Ilse Blachfellner-Sortenausstellung

Praxisvortrag
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Fotos: ©KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und im Rahmen des 

Programms „KLAR! Klimawandel-Anpassungs-
modellregionen“ durchgeführt.“

Nähere Informationen zur KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal und dem KLAR! Programm finden Sie hier:
KLAR! Website: https://www.lipizzanerheimat.at/klar-mittleres-kainachtal-mit-soedingtal 

KLAR! Programm: https://klar-anpassungsregionen.at/ 
Kontakt: KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal klar@lipizzanerheimat.at

KLAR! Fachveranstaltung in Semriach

Mohri, haben die Veranstaltung geleitet und gemeinsam 
mit den Teilnehmer:innen ein schmackhaftes 4-Gänge 
Menü gezaubert. 

Weitere Aktivitäten werden 2024 in unseren KLAR! Ge-
meinden stattfinden, so auch weitere Veranstaltungen 
zur Pflege von Streuobstbäumen und der Verarbeitung 
des anfallenden Obstes.

KLAR! Fachveranstaltung  
in Semriach 
Im Rahmen des KLAR! Programms treffen sich die KLAR! 
Manager:innen von ganz Österreich drei Mal jährlich zu 
fachspezifischen Schulungs- und Vernetzungstreffen des 
Klima- und Energiefonds, die von der Umweltbundesamt 
GmbH organisiert werden. Eine der KLAR! Fachveranstal-
tungen in diesem Jahr hat die Teilnehmer:innen am 15. 
und 16. November nach Semriach geführt.

2 Tage lange ging es um klimafitte Forstwirtschaft, Grün-
land im Klimawandel, klimafitte Orts- und Stadtkerne 
sowie klimafittes Bauen. Dabei wurden auch ausgewählte 
Vorzeigeprojekte, wie der neugestaltete Marktplatz in 
Semriach und die sanierte Volksschule besucht. Bürger-
meister Gottfried Rieger und Arch. DI Gerhard Kopeinig 
vom Architekturbüro ARCH+MORE Ziviltechniker GmbH 
gaben interessante Einblicke. 

Ergebnisse der KLAR! Befragung
Im Frühjahr dieses Jahres fand eine österreichweite Umfra-
ge zur Wahrnehmung des Klimawandels in den KLAR! Re-
gionen statt und wurde im Rahmen des Förderprogramms 
"KLAR! Klimawandel-Anpassungsmodellregionen" des 
Klima- und Energiefonds unter fachlicher Begleitung der 
Umweltbundesamt GmbH durchgeführt. 
393 Personen haben sich in der KLAR! Mittleres Kainach-
tal mit Södingtal an der Umfrage beteiligt. Dabei wurde 
klar, dass es notwendig ist auf die Folgen des Klimawan-
dels zu reagieren. 72,3 % gaben an, dass die Folgen des 
Klimawandels zu negativen Veränderungen geführt haben. 
Darüber hinaus wurden bereits vermehrt Ereignisse wie 
Hitzewellen, Trockenperioden, lokaler Starkregen, Über-
schwemmungen, Gewitter und Hagel sowie Stürme beob-
achtet. Negative Auswirkungen werden von den Befragten 
zukünftig vor allem in den Bereichen Pflanzen- und Tier-
welt, Land- und Forstwirtschaft, Wasserversorgung sowie 
bei Naturgefahren und im Katastrophenmanagement 
erwartet. Chancen durch die Klimawandelfolgen werden 
hingegen für den Sommertourismus gesehen. 
Mehr als zwei Drittel, nämlich 74,8 % der Befragten, 
gaben auch an, dass die Entwicklung von Klimawandel-
anpassungsmaßnahmen in der Region notwendig ist. 60,3 
% haben auch bereits persönlich Anpassungsmaßnahmen 
umgesetzt. 

Teilnehmer:innen Seminar inkl. Kochkurs,
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19. und 20. Jänner 2024
Sporthalle Voitsberg

EINTRITT
FREI!Im Galopp in die Zukunft

Die Bildungs- und Berufsinfomesse der Lipizzanerheimat

Im Galopp in die Zukunft
Bei der Bildungs- & Berufsinfomesse der Lipizzanerheimat 
am 19. & 20. Jänner 2024 dreht sich alles um das Thema 
Bildung & Beruf. Den jungen Menschen werden in der 
Sporthalle Voitsberg 

die vielfältigen Aus- und Weiterbildungsbildungsmöglich-
keiten des Bezirkes präsentiert.

Ausbildungsbetriebe aus den verschiedensten Branchen, 
weiterführende Schulen und Beratungsstellen sind bei der 
zweitägigen Bildungs- und Berufsinfomesse am Fr., 19. 
Jänner von 08 - 14 Uhr sowie am Sa., 20. Jänner von 9 - 
13 Uhr in der Sporthalle Voitsberg vertreten. Schüler:innen, 
Lehrstellensuchende, Eltern und Erziehungsberechtigte 
aber auch alle Interessierte sind eingeladen, sich einen 
Überblick über die regionalen Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten zu verschaffen. Der Eintritt ist kostenlos!

„Mit dieser Messe in der Lipizzanerheimat wollen wir 
vor allem Jugendlichen auf ihrem Weg in Ihre Zukunft 
Unterstützung bieten. Praktisches Ausprobieren ist neben 
den präsentierten Einblicken in die Unternehmen und 
Schulen besonders wichtig, um ein Gespür für die eigenen 
Vorlieben und Stärken zu bekommen, so Johannes Dich-
tinger, verantwortlich für die Regionale Koordination für 
Bildungs- und Berufsorientierung im Steirischen Zentral-

raum. „Aber auch Eltern, Pädagog:innen und interessierte 
Erwachsene wird Beratung und ein Einblick in die unter-
schiedlichen Bildungsangebote der Region ermöglicht.“

Nora Arbesleitner, Regionale Jugendmanagerin der Region 
Steirischer Zentralraum berichtet: 

„Den Schulklassen des Bezirkes steht ab der 7. Schulstufe 
wieder ein Quiz zur Vorbereitung auf den Messebesuch 
zur Verfügung. Dieses ermöglicht es, sich über regionale 
Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten zu informieren 
und viel Wissenswertes zu erfahren.“ 

Alle Aussteller:innen sowie weitere Infos rund um die 
Bildungs- und Berufsmesse sind zeitgerecht auf  
www.galopp-zukunft.at zu finden. 

„Die Berufsinfomesse „Im Galopp in die Zukunft – Die Bildungs- & 
Berufsinfomesse der Lipizzanerheimat“ wird vom Regionalmanage-
ment Steirischer Zentralraum als Projektträger umgesetzt und durch 
Regionsmittel (Steiermärkisches Landes- und Regionalentwicklungs-

gesetz 2018) unterstützt.“

 

TEXTBAUSTEIN  
Gemeindezeitung – Gemeindewebsite – Gemeinde-App – Newsletter 
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zu bekommen, so Johannes Dichtinger, verantwortlich für die Regionale Koordination für Bildungs- 
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Nora Arbesleitner, Regionale Jugendmanagerin der Region Steirischer Zentralraum berichtet:  

„Den Schulklassen des Bezirkes steht ab der 7. Schulstufe wieder ein Quiz zur Vorbereitung auf den 

Messebesuch zur Verfügung. Dieses ermöglicht es, sich über regionale Bildungs- und 

Ausbildungsmöglichkeiten zu informieren und viel Wissenswertes zu erfahren.“  

 

Alle Aussteller:innen sowie weitere Infos rund um die Bildungs- und Berufsmesse sind zeitgerecht auf 

www.galopp-zukunft.at zu finden.  

 
„Die Berufsinfomesse „Im Galopp in die Zukunft – Die Bildungs- & Berufsinfomesse der Lipizzanerheimat“ wird 

vom Regionalmanagement Steirischer Zentralraum als Projektträger umgesetzt und durch Regionsmittel 

(Steiermärkisches Landes- und Regionalentwicklungsgesetz 2018) unterstützt.“ 
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Am Montagabend fand eine eindrucksvolle Schau-
übung des Jugendrotkreuzes der Rotkreuz  Bezirksstelle 
Voitsberg-Köflach in Zusammenarbeit mit der Feuer-
wehrjugend Södingberg in Eggartsberg statt. Unter der 
Leitung von Bezirksjugendreferentin Jacqueline Reicher 
hatten die Jugendlichen die Möglichkeit, einen Einblick in 
ihre zukünftige Tätigkeit im Aktivdienst zu erhalten und 
die Zusammenarbeit mit anderen Einsatzorganisationen 
zu trainieren. "Es ist mir ein Herzensanliegen, dass die 
Jugendlichen ihr erlerntes Wissen in der Praxis anwenden 
können", erklärt Reicher voller Begeisterung und ist 
unglaublich stolz auf die herausragende Leistung ihrer 
Jugendlichen. Gastgeber für die Übung war der Motor-
sportverein Judmotorsport, vertreten durch Obmann 
Werner Jud, der auch das Übungsfahrzeug zur Verfügung 
stellte. .,Die Jugend ist unsere Zukunft, das müssen wir 
unterstützen", betonte Jud.

Die Übungssituation simulierte einen Verkehrsunfall mit 
einem PKW und vier Insassen, die aus dem Fahrzeug 
befreit werden mussten. Die Versorgung der Verletzten 
wurde von den Jugendlichen des Jugendrotkreuzes über-

nommen. Eine der Jugendlichen bestätigte begeistert: 
.,Das war eine total spannende Erfahrung." Sie erklärte, 
dass Erste Hilfe bereits seit Jahren in den wöchentlichen 
Jugendstunden geübt wird.

Neben Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig, war auch der 
stellvertretende Bezirksrettungskommandant Florian 
Daross unter den Zuschauern und zeigte sich stolz: "Man 
sieht, mit welcher Selbstsicherheit die Jugendlichen 
handeln und wie professionell sie die Versorgung über-
nehmen." Daross sieht dies als Ergebnis der engagierten 
Jugendarbeit des gesamten Betreuerteams.

„Diese Jugendlichen sind sehr engagiert und nehmen ger-
ne an solchen Übungen teil", erklärte Bruno Ruprechter 
von der Freiwilligen Feuerwehr Södingberg und verwies 
auf die jüngsten Erfolge seiner Jugendlichen auf Bezirks- 
und Landesebene. Er ist dankbar für die Einladung.

Zum Abschluss lud das Team von Judmotorsport alle Ju-
gendlichen und Besucher:innen zum Essen und bedankte 
sich bei allen Teilnehmenden.

Rotes Kreuz Bezirksstelle Voitsberg
Beeindruckende Schauübung von Jugendrotkreuz und 
Feuerwehrjugend auf Einladung von Judmotorsport

ARbeitsGEmeinschaft 
Kulturverein  

         Geistthal�

 

DAS BUCHHAUS  

“Geschichte und Tradition trifft Naherholung und Kultur“ 
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Das Buchhaus, das ehemalige Amtsgebäude der Zisterzienser in Rein, ist historischer Zeitzeuge in der 

Region und zugleich auch ein baukulturelles Juwel, der von Archäolog:innen eindeutig als kulturelles Erbe 

bezeichnet wird. Um dieses Erbe vor fortschreitenden Schäden zu schützen und die Substanz zu erhalten 

bzw. zu verbessern, waren dringend Restaurierungs- bzw. Sanierungsarbeiten notwendig, die mit einem 

LEADER Projekt, unterstützt von der LAG Lipizzanerheimat, umgesetzt werden konnten. Um das Gebäude 

vor fortschreitenden Schäden zu schützen, wurden die im Rahmen der Befundung der historischen 

Oberflächen des unter Denkmalschutz stehenden Teiles festgestellten Deckenschäden im 2. Stock behoben. 

Im ehemaligen Gerichtssaal wurde eine nachträglich eingefügte Trennwand entfernt, um das ursprüngliche 

Raumklima wieder herzustellen. Der ebenfalls nachträglich angefügte Zubau, der zwei Fenster im 

Gerichtssaal verdeckte, wurde abgerissen. Im Gerichtssaal wurden auch die Fenster und die Decke saniert. 

Der Risalit wurde im Zuge einer Probearbeit restauriert. Ein Fensterstock wurde freigelegt und die 

vorhandene Struktur vorsichtig gereinigt. Ebenso wurden im gesamten historischen Teil die Fenster 

restauriert. Weiters wurden die beiden Steinsäulen im Rahmen einer Diplomarbeit von der Universität für 

angewandte Kunst in Wien befundet, konserviert und restauriert. Die Sanierungsarbeiten wurden von der 

Bevölkerung aus Nah und Fern wohlwollend beobachtet. Das Interesse war groß, auch die Freude daran, 

dass baukulturelles Erbe erhalten wird. Personen, die sich im Ort engagieren, haben mitgeholfen, das Projekt 

umzusetzen. Die große Zielgruppe der geschichts-interessierten Personen bewundern die positiven 

Veränderungen und Verbesserungen der Bausubstanz bei Führungen und Veranstaltungen. Alles in allem 

eine gelungene Projektumsetzung, die wesentlich zum Erhalt des kulturellen Erbes in der Lipizzanerheimat 

beiträgt. 
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Erste Sanierungsarbeiten beim Buchhaus durch LEADER 
Projekt erfolgreich abgeschlossen. 

Das Buchhaus, das ehemalige Amtsgebäude der Zister-
zienser in Rein, ist historischer Zeitzeuge in der Region 
und zugleich auch ein baukulturelles Juwel, der von 
Archäolog:innen eindeutig als kulturelles Erbe bezeichnet 
wird. Um dieses Erbe vor fortschreitenden Schäden zu 
schützen und die Substanz zu erhalten bzw. zu verbessern, 
waren dringend Restaurierungs- bzw. Sanierungsarbeiten 
notwendig, die mit einem LEADER Projekt, unterstützt von 
der LAG Lipizzanerheimat, umgesetzt werden konnten. 
Um das Gebäude vor fortschreitenden Schäden zu schüt-
zen, wurden die im Rahmen der Befundung der histori-
schen Oberflächen des unter Denkmalschutz stehenden 
Teiles festgestellten Deckenschäden im 2. Stock behoben. 
Im ehemaligen Gerichtssaal wurde eine nachträglich ein-
gefügte Trennwand entfernt, um das ursprüngliche Raum-
klima wieder herzustellen. Der ebenfalls nachträglich 
angefügte Zubau, der zwei Fenster im Gerichtssaal ver-

deckte, wurde abgerissen. Im Gerichtssaal wurden auch 
die Fenster und die Decke saniert. Der Risalit wurde im 
Zuge einer Probearbeit restauriert. Ein Fensterstock wurde 
freigelegt und die vorhandene Struktur vorsichtig ge-
reinigt. Ebenso wurden im gesamten historischen Teil die 
Fenster restauriert. Weiters wurden die beiden Steinsäulen 
im Rahmen einer Diplomarbeit von der Universität für an-
gewandte Kunst in Wien befundet, konserviert und restau-
riert. Die Sanierungsarbeiten wurden von der Bevölkerung 
aus Nah und Fern wohlwollend beobachtet. Das Interesse 
war groß, auch die Freude daran, dass baukulturelles Erbe 
erhalten wird. Personen, die sich im Ort engagieren, haben 
mitgeholfen, das Projekt umzusetzen. Die große Ziel-
gruppe der geschichts-interessierten Personen bewundern 
die positiven Veränderungen und Verbesserungen der 
Bausubstanz bei Führungen und Veranstaltungen. Alles in 
allem eine gelungene Projektumsetzung, die wesentlich 
zum Erhalt des kulturellen Erbes in der Lipizzanerheimat 
beiträgt.

DAS BUCHHAUS
“Geschichte und Tradition trifft 
Naherholung und Kultur“
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Dein regionales 
Sammeltaxi in der 
Lipizzanerheimat

VOmobil Lipizzanerheimat ist ein Projekt des Steirischen Zentralraums und wird aus Mitteln des Verkehrsressorts des 
Landes Steiermark gefördert und aus Regionsmittel des Steiermärkischen Landes und Regionalentwicklungsgesetzes 
unterstützt sowie durch Eigenmittel der Gemeinden im Bezirk Voitsberg finanziert.

bringt dich auch an kalten 
Wintertagen gemütlich ans Ziel

www.ISTmobil.at ©
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VOmobil ganz einfach telefonisch 
unter 0123 500 44 11 oder via 
ISTmobil App buchen. 

Mit 
KlimaTicket 

und Top-Ticket 
zum halben 

Preis
fahren!

Podcast mit Hermine Rainer vom Pogerhof
Mit Hermine Rainer haben DI Raffaela Lackner und Dr. 
DI Elisabeth Leitner, MBA, ein Gespräch geführt, dieses 
ist in der Podcast-Reihe „Mutige Frauen braucht das 
Land“ zu hören. 

Über Hermines Leben und Wirken am Pogerhof, wie 
sie den Hof mit ihrer Familie wirtschaftet, den Verein 
„Pantherinnen“ mitbegründet hat und vieles mehr… 

Mutige Frauen braucht das Land
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www.zivilschutz.steiermark.at 

 
 
 
 
 
 

 

Mit Knall, Rauch und Getöse wird ins neue 
Jahr hineingefeiert. Ein Achterl Wein hier, 
ein Gläschen Sekt dort und schon verliert 
man den nötigen Respekt vor Raketen und 
Co. Jedes Jahr fordert der unsachgemäße 
Umgang mit Feuerwerkskörpern zahlreiche 
Opfer mit schwersten Verbrennungen und 
Verletzungen. Neben den gesetzlichen 
Auflagen für die Verwendung von Knall-
körpern und Leuchtraketen, z.B. in Wohn-
gebieten und in der Nähe von Kranken-
häusern sollte man folgende Sicherheits-
hinweise unbedingt beachten: 
 

❖ Keine Feuerwerkskörper selbst herstellen! 

❖ Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Öfen und Heizkörpern aufbewahren! 

❖ Feuerwerkskörper niemals in Taschen von Kleidungsstücken aufbewahren! 

❖ Feuerwerkskörper grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung verwenden! 

❖ Feuerwerkskörper niemals in Menschenmengen verwenden! 

❖ Beim Anzünden beachten: Bewegungsrichtung des Streichholzes vom Körper weg! 

❖ Nach Anzünden eines Feuerwerkskörpers Sicherheitsabstand nehmen, nicht in den 
Händen halten! 

❖ Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser oder Schnee kühlen! Notfalls sofort einen 
Arzt verständigen oder aufsuchen! 

❖ Nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen! 

❖ Keine Feuerwerkskörper zusammenbündeln oder gemeinsam anzünden! 

❖ Wenn Feuerwerkskörper versagen oder nicht zünden, nicht nachkontrollieren oder sofort 
nachzünden, sondern längere Zeit abwarten! Besser mit Wasser übergießen, um 
unkontrollierte Zündung zu verhindern! 

❖ Bei Raketen ist zusätzlich zu beachten: 

 Möglichst nicht in der Nähe von Hochhäusern verwenden! 

 Windrichtung beachten! 

 Holzstab in schmale Leerkörper (z.B. leere Flasche, die nicht umfallen darf) stellen! 
 

UMGANG MIT FEUERWERKSKÖRPERN 

Zivilschutztipps für ein SICHERES Silvester 
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Jahresrückblick der Bäuerinnen!
Beim Bezirksbäuerinnentag wurde heuer Frau Elisabeth 
Reiter vlg. Sauer geehrt.

Ihr wurde in einem feierlichen Rahmen die Bäuerinnen-
nadel für besondere Verdienste in der Land- und Forst-
wirtschaft verliehen. Frau Reiter bewirtschaftet mit ihrem 
Mann mit viel Leidenschaft und Freude einen sehr steilen 
Bergbauernhof der Zone 4 mit Mutterkuhbetrieb und Forst 
auf dem Römerskogel. Herzliche Gratulation nochmal zu 
dieser ehrenvollen Auszeichnung! 
Im September organisierten wir mit dem LFI Steiermark 
einen Kurs „ Joghurt, Frischkäse und CO“.

Es wurde gezeigt, wie man diese Produkte selbst für den 
Hausgebrauch ohne Zusatzstoffe produzieren kann.

 Unsere Bäuerinnen Martina Pehsl-Gsöll und Manuela 
Töglhofer bereiteten mit den Kindern der VS Södingberg 
eine gesunde Jause zum Thema Kürbis zu. Es gab Suppe, 
Aufstrich und Kürbis-Baguette, anschließend wurden diese 
Speisen gemeinsam verkostet. Den Kindern hat es richtig 
Spaß gemacht und geschmeckt hat es auch.

Im November boten wir einen interessanten Vortrag mit DI 
Maria Magdalena Mayr-Poinsitt unter dem Motto „Ätheri-
sche Öle für Kinder“ an, hier konnten wir auch selbst Hand 
anlegen, und selbst Mischungen aus hochwertigen Ölen 
produzieren. 

Auch bei der informativen „Ladies night“ im Lagerhaus 
waren wir Bäuerinnen vertreten. Hier konnten wir wert-
volle Tipps mitnehmen.

Gleich am nächsten Tag hatten wir die Möglichkeit beim 
Kurs „Vielfältiges Gebäckskörberl“ in der MS Stallhofen 
selbst zu backen. Viele interessante Tipps und Tricks wur-
den uns näher gebracht.

Die verschiedenen Gebäckarten konnten sich sehen lassen.

Herzlichen Dank an alle, die mit dabei waren. 

Viel Gesundheit und Erfolg in Haus und Hof für 
2024 wünscht im Namen der Bäuerinnen 

Gemeindebäuerin Anni Fuchsbichler

Die Familie Rainer freut sich sehr, dass aktuell ein sanfter Generatio-
nenwechsel oder besser gesagt, ein Generationenzuwachs stattfindet.

Nachdem sich Schwiegertochter Lisa nun schon seit einiger Zeit ihren 
Fixplatz in den Herzen der Gäste gesichert hat, folgt mit dem neuen 
Jahr auch Sohn Johann dem Ruf der Heimat.

Seite an Seite mit Romana und Hansi - und mit tatkräftiger Unterstüt-
zung des jüngeren Sohns Martin - werden die beiden die Zukunft des 
Trautentalwirts gestalten. 

Neue Öffnungszeiten 2024 
Freitag 11:30 Uhr bis 21:00 Uhr  
Samstag 11:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
Sonntag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Montag 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Die italienische Küche mit Pizza und Pasta wird es 2024  
von Juni bis September, immer freitags, geben.

Neues vom Trautentalwirt
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Jahresrückblick Bienenzuchtverein Geistthal
Bezirksimkerveranstaltung -  
Bienengesundheit
Am Donnerstag (8. Juni) fand bei Harald Strommer in 
Kleinwöllmiß die diesjährige Bezirksimkerveranstaltung 
statt. Herr ÖR Ing. Josef Ulz, welchen wir wieder für 
unsere Veranstaltung gewinnen konnten, berichtete viel 
Wissenswertes in Theorie und Praxis betreffend Schwarm-
verhinderungsmaßnahmen wie Ablegerbildung, Kehrschar-
merstellung inkl. Varroabehandlung, richtiges Zusetzen 
von Weiselzellen und Königinnen und vieles andere mehr. 
In diesem Jahr musste besonders auf ausreichende Futter-
versorgung geachtet werden, denn in unserem Gebiet ist 
die Blütenhonigernte beinahe zur Gänze ausgefallen ist. 
Ein Bienenvolk benötigt in der Entwicklungszeit täglich ca. 
0,5 kg Futter!
Es nahmen am Praxisnachmittag insgesamt 50 ImkerInnen 
teil. Den Abschluss gab es wetterbedingt in der Buschen-
schank Haas.

Dorfkirtag 
Am Sonntag, den 2. Juli, war unser BZV. Geistthal auch 
beim Dorfkirtag vertreten. Wir boten Bienenprodukte, wie 
Honig, Propolis, Met, Bärenfang etc. an. Für die Kinder war 
natürlich auch der Schaustock, wo man das 
Bienenleben hautnah erleben kann ohne 
gestochen zu werden, eine wahre Begeiste-
rung. Besonders beliebt war wie auch schon 
in den vergangenen Jahren das traditionelle 
Honigglaslschupfen, wo es zahlreiche Preise 
zu gewinnen gab.

Steirische  
Honigprämierung
Am 21. Oktober fand im Volkshaus Frohn-
leiten die Steirische Honigprämierung 2023 
statt. Insgesamt wurden 765 steirische 
Honige mit Gold und Silber prämiert. Aus-

gewählt wurden sie aus 2100 eingesandten Honigen, die 
zuvor im Labor der Steirischen Imkerschule untersucht 
und nach strengen Kriterien bewertet worden waren. Die 
Endauswahl der besten Honige wurde dann von einer Ver-
kosterjury, der ich auch angehörte, vorgenommen.
In einem feierlichen Rahmen fand die Urkunden- und 
Medaillenverleihung statt. In unseren Bezirk Voitsberg er-
gingen zahlreiche Medaillen. 
Vom BZV. Geistthal erhielt der Imker Johann Birnhuber 2x 
Gold und 1x Silber für seine eingereichten Honige, der Ho-
nig der Imkerin Marlene Hiden wurde mit Gold und jener 
von IM Theresia Harrer mit Silber ausgezeichnet.

Tag des Honigs
Anlässlich unseres Schutzpatrones, dem Heiligen Ambro-
sius (7. Dezember), gab es, wie bereits in den vergangenen 
Jahren, mit Unterstützung des Elternvereines - der für Brot 
und Butter sorgte - eine Butterbrotjause mit Honig in der 
Schule und im Kindergarten in Geistthal, welche bei den 
Kids immer sehr beliebt ist. 

IM Theresia Harrer (Obfrau eh.)
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Ein Triumph für Geistthal 
Gelungener erster Dorfkirtag lockte Tausende Besucher an

Am 2. Juli 2023 fand der erste Dorfkirtag in Geistthal 
statt und erwies sich als voller Erfolg. Die neu gegründete 
Dorfgemeinschaft hat mit viel Engagement und Hingabe 
eine Veranstaltung auf die Beine gestellt, die nicht nur die 
Einwohner:innen, sondern auch Tausende Besucher:innen 
von nah und fern anzog.

Alle teilnehmenden Vereine, Gastronomen und Viehzüchter 

präsentierten sich in bester Form, was das bunte Treiben 
zu einem wahren Fest für die Sinne machte. Von tradi-
tionellen Murbodner Trachten bis zu innovativen Harley 
Umbauten gab es für jeden Geschmack etwas zu entde-
cken. Die Ausstellung gefährdeter Nutztierrassen betonte 
zudem die Verbundenheit mit der ländlichen Tradition. 
Ein besonderes Highlight war der Gastauftritt von Oliver 
Haidt, der mit seiner Musik das Publikum begeisterte und 
für eine ausgelassene Stimmung sorgte. 

Das große Finale bildete die Verlosung, die für Spannung 
und Begeisterung sorgte. Die Gewinner:innen gingen nicht 
nur mit wertvollen Preisen, sondern auch mit strahlenden 
Gesichtern nach Hause.

Die positive Resonanz auf den Dorfkirtag hat die Dorf-
gemeinschaft dazu ermutigt, einen Verein zu gründen. 
Dieser soll die Zusammenarbeit stärken, lokale Initiativen 
fördern und die positive Entwicklung von Geistthal weiter 
vorantreiben.

Der erste Dorfkirtag von Geistthal wird zweifellos als Mei-
lenstein in die Geschichte der Gemeinde eingehen und die 
Grundlage für eine starke und lebendige Dorfgemeinschaft 
legen.
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Partylaune beim Maskenball mit den Krochledern

Besuch von den „Bauer sucht Frau“ 
Damen

Der Murbodner-Obmann war mit 1,2 l 
unschlagbar.

ELTERNVEREIN VS GEISTTHAL
JAHRESRÜCKBLICK SCHULJAHR 2022/2023 ELTERNVEREIN

VS GEISTTHAL

Auch im letzten Schuljahr war der Elternverein wieder 
sehr aktiv. So konnten zahlreiche spannende Unter-
nehmungen und lehrreiche Ausflüge für die Kinder der 
Volksschule finanziert werden.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei sämtlichen Spon-
soren, Spendern und freiwilligen Helfern noch einmal 
recht herzlich bedanken. Ohne eure Unterstützung wäre 
vieles nicht möglich gewesen! Bei der Schulschluss-feier 
wurde unsere langjährige Direktorin Frau Müller 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Der 
Elternverein bedankt sich für die bedeutsame Begleitung 
unserer Kinder und wünscht ihr alles Gute!
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Nach 2-jähriger Zwangspause meldeten wir uns als „Zombies“ zurück.

Beim Krampuslauf war unser Kakao heiß begehrt.

Beim Dorfkirtag suchten 
wir den Melk-Champion. 
Auch unsere Bürgermeisterin 
versuchte ihr Glück.

Der „alte“ Elternverein machte farben-
froh als Regenbogen Stimmung.

DJ Luky heizte in der Disco
ein.

Wir freuen uns auf viele 
tolle Verkleidungen im 
nächsten Jahr. 

Kinder-Melk-Champion 

Wir gratulierten bei der Verabschie-
dungsfeier von Frau Direktorin Müller

Beim Ruamkirtag in St. Pan-
krazen besuchte uns unsere
neue Direktorin Frau
Schweighofer.

Leckeres Kesselgulasch

Einstimmen auf den Schulstart mit einem Fußballmatch. Danke der
Familie Stadler für die Organisation und Verköstigung.

Für die Kinder gab es Marshmallows
und Kinderschminken.

Ein bisschen Spaß muss sein
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Frauenbewegung Geistthal-Södingberg

Faschingsdienstag

Blumenteppich FronleichnamErntekrone binden Dorfkirtag

Müllsammelaktion
Auch bei der Müllsammelaktion in unserer Gemeinde war 
der Fremdenverkehrsverein Södingthal wieder dabei. Eine 
kleine Mannschaft sammelte fleißig den Müll entlang der 
Gehwege und im Wald ein. 

Nationalfeiertag 26.10.2023
Das Wetter meinte es heuer wieder gut mit uns. Um 10 
Uhr am Nationalfeiertag ging es von der ESV -Halle weg, 
mit dem traditionellen Wandertag los. Rund 35 Teilnehmer 
starteten mit guter Laune zur Wanderung. Bei der Mittag-
station beim Anwesen Familie Schober wurde heuer ge-

grillt. Die köstlichen Mehlspeisen konnten bei einem guten 
Kaffee genossen werden. Nach einer Gehzeit von rund 3,5 
Stunden erreichten wir wieder die ESV-Halle. Bei Kastanien 
und Eierspeisbrot ließen die Teilnehmer diesen Herbsttag 
gemütlich ausklingen. 

Ein Dankeschön an die Grundeigentümer für die Inan-
spruchnahme der Wege und für die Unterstützung bei den 
Stationen. Auf ein Wiedersehn im nächsten Jahr 2024 hofft 
der FVV Södingthal. 

Auf diesem Weg schöne Weihnachtsfeiertage und alles 
Gute im neuen Jahr. 

Obmann FVV Södingthal Gerald Kalcher

Fremdenverkehrsverein Södingthal

F...fit durch walken und turnen

R...reizend

A...aktiv

U...Urlaub für ein paar Stunden

E...Erntekrone binden

N...neugierig Neues zu lernen

B...Blumenbild legen für Fronleichnam

E...Einsatz für die Gemeinschaft

W...What´s app

E... Energie tanken

G...gemeinsam Einiges schaffen und unternehmen

U...unterhaltsam

N...Natur und Heimat verbunden

G...gesellig

...gute Gründe dabei zu sein
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner der  
Gemeinde Geistthal-Södingberg!

Wir dürfen auch heuer wieder kurz über unser letztes Jahr 
berichten. 

Heuer wurden wir bisher zu rund 40 Einsätzen alarmiert. 
Darunter waren wieder viele Unwettereinsätze, Wasser-
transporte mehrere Verkehrsunfälle und Fahrzeugbergun-
gen sowie ein Brandfall.

Um unsere Aufgaben möglichst gut abwickeln zu können, 
sind Übungen und Weiterbildungen unabdingbar. So 
wurden insgesamt rund 340 Stunden für Kurse an der 
Feuerwehrschule in Lebring absolviert.  

Weiters schlossen heuer wieder fünf Kamerad:innen die 
Grundausbildung ab und stehen somit nun auch im Ein-
satzdienst. 

2023, das Jahr der Bewerbe
Das heurige Jahr war für uns ein besonderes. 
Wir konnten als gastgebende Feuerwehr den Bereichs-
feuerwehrleistungsbewerb mit großem Erfolg abhalten. 
Vor allem aber waren unsere Bewerbsteilnahmen außer-
gewöhnlich erfolgreich.
So konnten heuer insgesamt 24 Abzeichen errungen wer-
den, davon viele in der höchsten Stufe Gold. 
Besonders hervorzuheben ist auch heuer wieder unsere 
Jugend.

Als erste Bewerbsgruppe des Bereichs Voitsberg quali-
fizierte sich unsere Jugendgruppe für den Parallelbewerb,  
bei dem die Besten gegeneinander antreten und konnte 
den hervorragenden 10. bzw. 11 Rang bestreiten. 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen allen zu danken die 
uns auch dieses Jahr wieder unterstützt haben. Ein beson-
derer Dank gilt der Gemeinde Geistthal-Södingberg, dem 
Land Steiermark sowie dem BFV Voitsberg und dem LFV 
Steiermark.  

Besonders herzlich danken wir unseren Kameradinnen und 
Kameraden wie auch Ihren Familien für Ihr Engagement 
und Ihre aufgewandte Zeit für die Feuerwehr Södingberg.  

JAHRESRÜCKBLICK

F...fit durch walken und turnen

R...reizend

A...aktiv

U...Urlaub für ein paar Stunden

E...Erntekrone binden

N...neugierig Neues zu lernen

B...Blumenbild legen für Fronleichnam

E...Einsatz für die Gemeinschaft

W...What´s app

E... Energie tanken

G...gemeinsam Einiges schaffen und unternehmen

U...unterhaltsam

N...Natur und Heimat verbunden

G...gesellig

...gute Gründe dabei zu sein

DIE KAMERADINNEN UND KAMERADEN DER FF SÖDINGBERG  
WÜNSCHEN EUCH EIN FROHES FEST UND EIN GUTES NEUES JAHR!



GEISTTHAL-SÖDINGBERG

 Dez. 2023Seite 28 JAHRESRÜCKBLICK

Ein Ereignisreiches 
       Jahr 2023
Ein Ereignisreiches 
       Jahr 2023
Kinderfasching, Kinderfestival und 
Halloweenparty zusammen mit Kinderland 
Geistthal-Södingberg haben jedesmal
Kinderherzen höhrt schlagen lassen

Cluburlaub mit 16 Personen nach Gran
Canaria. Mit 4 Mietautos wurde das 
Land der ewigen Sonne erkundet.
So wurde auch so manche Nacht
zum Tage gemacht

Leider hat es der Wettergott in diesem Jahr nicht gut mit uns gemeint. 
So ist unser Triketreffen mit Superstar “der Biker” sowie die 100 000 PS
ins Wasser gefallen. Trotz Regen konnten wir beim Triketreffen € 1800.-
Für den Verein “die Nachteulen” sammeln.

Unbeschreiblich toll war unsere Ausfahrt über 2200 Km 
anfang September. Mit 6 Trike ging es über Slowenien
nach Kroatien. Die gesamte Küstenstraße entlang nach
Zadar, Split, Makarska nach Bosnien. Traumhaftes Wetter 
und schöne Orte lassen den Trip unvergesslich machen.

Mit 33 Personen ging es im Mai wieder nach Lignano
zum Motorradtreffen und Venedig. Nach Mallorca 
zum Trikefahren ging es im Juni. Mit 58 Personen 
besuchten wir an drei Tagen die Advent-
märkte in Lignano und Caorle. Zahlreiche
Ausfahrten, Triketreffen, Therme usw. standen
am Programm.

Backhendlschnapsen, Sparverein, Ausflüge, Feierlichkeiten usw.
sorgten auch im Club für Unterhaltung. So durften wir auch 2023
wieder die Clubmitglieder mit über 2400 Essen (Backhendl, 
Kistenfleisch) verwöhnen.       Wir freuen uns auf 2024
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Am Samstag, den 30.09.2023 wurde um 10:00 Uhr der Jubiläums-
gottesdienst anlässlich „20 Jahre Kapelle“ in Södingberg gefeiert.

Errichtet wurde die Kapelle von der Interessensgemeinschaft „Ka-
pelle Södingberg“, welche ca. 220 Mitglieder zählt, unter ihrem 
rührigen Obmann Franz Pehsl und der tatkräftigen Unterstützung 
des verstorbenen Ortspfarrers von Stallhofen, Herrn Geist-
lichen Rat Franz Oberländer. Geweiht ist die Kapelle 
dem Heiligen Josef.

Nach der schwungvollen Begrüßung am Ka-
pellenplatz durch die Musikkapelle Södingtal, 
zelebrierten der Leiter des Seelsorgeraums 
Voitsberg Herr Mag. Martin Trummler mit 
dem scheidenden Provisor der Pfarre Stallho-

fen, Dr. Wtadystaw Zdeb, dem Diakon Mag. Dr. Ralf Höfer und dem 
Geistlichen Rat Adolf Höfler die feierliche Messe. Unterstützt wurde 
sie durch die beiden Ministrantinnen Lilli und Sofie. Für die musika-
lische Umrahmung sorgten der Kapellenchor Södingberg sowie die 
Kinder des Kindergarten und der Volksschule Södingberg mit ihren 

Pädagoginnen und Pädagogen. 

Nach den Ansprachen des Obmannes und der Frau 
Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig spendete der 

Priester den Schlusssegen. Danach wurde die 
zahlreich erschienene Bevölkerung zur Agape 
am Kapellenvorplatz entlassen. Bei strahlen-
dem Sonnenschein gab es ein gemütliches 
Ausklingen der Feierlichkeiten.

OSR Eva Maria Hieden 

20 Jahre Kapelle Södingberg

Friedenslicht
Geistthal:   
Friedenslichtabholung beim  
Rüsthaus Geistthal von 8 – 11Uhr

Södingberg:  
Friedenslichtabholung bei der Kapelle Södingberg 
von 8 – 17 Uhr,  
Andacht um 08:00 Uhr



GEISTTHAL-SÖDINGBERG

 Dez. 2023Seite 30 JAHRESRÜCKBLICK

Da es in diesem Jahr einige Veränderungen und personelle Umstel-
lungen innerhalb der Jägerschaft gegeben hat, ist es uns ein Anliegen 
die Bevölkerung in unserer Gemeinde darüber zu informieren. Nach-
dem es im Bezirk Voitsberg Jägerschaftswahlen gegeben hat, wurde 
auch für unser schönes Södingtal ein neuer Hegemeister bestellt. 
Diese Aufgabe umfasst im Besonderen die Beratungstätigkeiten be-
züglich der Wildbewirtschaftung in Hinblick auf die Artenvielfalt, der 
Gesundheit, der Altersstrukturen des Wildes und die Verträglichkeit 
des Wildstandes gegenüber den Bauern und Grundeigentümern in-
nerhalb unseres Jagdgebietes. Auf Grund seiner fachlichen Kompe-
tenz und umgänglichen Art wurde Hannes Schuster, aus Stallhofen, 
mit dieser verantwortungsvollen Aufgabe für das Södingtal betraut. 
Er folgt damit Ernst Knopper, der diese Tätigkeit für viele Jahre vor-
bildlich ausgeführt hat. 

Aber auch innerhalb der Jagdgesellschaft Geistthal gab es, nach 
dem Ableben von Maxentius Jantscher, als Obm. Stellvertreter, per-
sonelle Veränderungen. Um in den Entscheidungsfindungen und 

den Herausforderungen, der Angelegenheiten der Jagdgesellschaft, 
breiter aufgestellt zu sein, wurden auf Wunsch des Obmannes der 
Jagdgesellschaft zwei Stellvertreter neu in den Vorstand gewählt 
– Norbert Schönegger und Peter Frewein haben sich bereit erklärt 
diese Tätigkeit im Vorstandsteam auszuüben.

Rückblickend auf das vergangene Jahr kann ich mitteilen, dass 
es uns fast zur Gänze gelungen ist, die behördlich vorgegebenen 
Abschusszahlen zu erfüllen. An dieser Stelle möchten wir uns als 
Jagdgesellschaft Geistthal bedanken, dass die Freizeitaktivitäten 
(Wandern, Walken, Laufen, Radfahren, Spatzieren mit Hunden) in 
den meisten Fällen unter Rücksichtnahme auf die jagdlichen Be-
lange, nicht zu Unzeiten (abends und in der Dämmerung) ausgeübt 
werden. Wir können dankenswerterweise sagen, dass in Geistthal 
noch Hausverstand vorhanden ist.

Was uns, seitens der Jägerschaft größte Sorge bereitet, ist das ver-
mehrte Aufkommen von Schwarzwild in unseren Regionen. So sind 
in den Nachbargemeinden z.B. in Kohlschwarz und St. Pankrazen 
einige Stück erlegt worden. Auch in unserem Gemeindegebiet wur-
den zwei Wildschweine erlegt (Eigenjagd Harrer und in der Gemein-
dejagd, von Thomas Reicher). Wohl mag das Schwarzwild im Wald 
seine Berechtigung haben, auf unseren Grünlandböden können 
aber rasch erhebliche Schäden durch das Umbrechen der Grasnarbe 
entstehen. Wir ersuchen daher Beobachtungen von Wildschweinen 
oder eventuellen Umbruchstellen der Jägerschaft mitzuteilen, um 
etwaige Maßnahmen ergreifen zu können.

Als besonderes Highlight möchte ich das gemeinsame Gestalten des 
Jägerstandes beim Dorfkirtag in Geistthal, vom Jagdverein Söding-
berg und der Jagdgesellschaft Geistthal, hervorheben. Durch die 
Umrahmung der Jagdhorn- und Weisenbläsergruppe Södingtal und 
den Sängern vom Stallhofner Viergesang konnten wir uns als Jäger-
schaft bestens präsentieren und es ist unsere Absicht beim nächsten 
Dorfkirtag wieder mitzumachen.

Für das neue Jahr wünschen wir allen Bewohnern unserer Gemein-
de Geistthal-Södingberg, allen Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümern, der Frau Bürgermeister und den Gemeindebedienste-
ten alles Gute und vor allem Gesundheit!

Johann Jantscher, Obmann Jagdgesellschaft Geistthal

Jagdgesellschaft Geistthal

Blick auf die Almweide vlg. Abraham, Walzkogel

Walzkogelgams, Erleger Gerhard Schlatzer Hauptpreis vom Dorfkirtag, Erleger Kevin Amschl Erntehirsch Erleger Fritz Schicker, beim vlg. Fraidl
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Der Jagdverein Södingberg berichtet neben den 
ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben und 
Verpflichtungen über freiwillige Aktivitäten, die 
schon seit vielen Jahren gerne von den Jägerin-
nen und Jägern wahrgenommen werden.

Um den Dank des Jagdvereines für die gute Zu-
sammenarbeit mit den Bauern, Bäuerinnen und 
Grundbesitzern zum Ausdruck zu bringen, wer-
den diese alle paar Jahre zum Mittagessen ein-
geladen. Heuer fand dies in der Eishalle statt.

Das Jagdjahr beginnt jeweils am 1. April und 
dauert bis 31. März des nächsten Jahres, es ist 
also nicht mit dem Kalenderjahr gekoppelt.

Alljährlich ist von unserem Obmann und dem 
Vorstand ein Abschussplan 

zu erstellen, welcher von 
der Jagdbehörde der Be-
zirkshauptmannschaft 
unter Mitsprache der 
Landwirtschaftskammer-
vertreter genehmigt wer-
den muss. Diesen gilt es 
möglichst genau einzu-
halten. Leider gibt es in 
jedem Jagdjahr sehr viele 
verunfallte Rehe, meis-
tens zwischen 40 und 50 
Stück.

Die Hege umfasst neben der Fütterung im 
Winter auch Unfallvermeidungsmaßnahmen, 
wie Wildwarnreflektoren an der Landesstraße 
aufstellen, aber auch das Anbringen von Salz-
lecken welche Rehe sehr gerne mögen, gehört 
dazu.

Unter maßgeblicher Unterstützung von Mario 
Hemmer vlg. Lex wurden von den Jagdkollegen 
Pehsl, Stampler, Krienzer und Obm. Pichler 100 
Nistkästchen gebaut.

Damit die Wildtiere in Notzeiten wissen, wo 
sie Äsung finden, sind schon ab Herbst die 
Fütterungen mit einem gut geeigneten Futter 
zu versorgen. Sehr wichtig dabei ist, dass die 
Wildtiere, besonders Rehe, im Winter nicht un-
nötig aufgescheucht werden, weil ihnen dies 
viel Energie raubt. In unserem Jagdverein wird 
gemeinsam von allen JägerInnen Rehfutter ein-
gekauft, um so im gesamten Gemeindegebiet 
für die Wildtiere gut vorzusorgen.

Unser Ziel ist es auch für die Zukunft einen ge-
sunden und artenreichen Wildbestand aufrecht 
zu erhalten. 

Um den Schul- und Kindergartenkindern die 
Jagd etwas verständlicher zu machen, werden 
alljährlich Ausflüge mit den Kindern unternom-
men.

Obmann Karl Pichler

Jagdverein Södingberg 

Obm. Pichler, JVP Stampler, KVO Pehsl, Fr. Thiel und K. Schauer erklären den 
Kindergartenkindern eine Rehfütterung.

Wandertag mit den Volksschul-kindern zum Ambrosbauer

Fr. DrIN Monika Primas erklärt und zeigt den Kindern die Tiere im Wildgat-
ter. Wenn das Wetter mitspielt wird anschließend Bob oder Schi gefahren, 
aber jedenfalls mit einer Stärkung abgeschlossen.



GEISTTHAL-SÖDINGBERG

 Dez. 2023Seite 32 JAHRESRÜCKBLICK

Auch bei den heurigen Frühjahrs- und Herbst– Bewegungskursen 
über die Volkshochschule haben wieder viele turnbegeisterte Damen 
und Herren teilgenommen. Im Turnsaal der VS Södingberg konnte 
ich für abwechslungsreiche Einheiten anbieten. Mit verschiedenen 
Sportgeräten wie z.b. Theraband, Stepper und großer und kleiner 
Ball werden immer wieder neue Übungen erarbeitet. Die Kurse er-
möglichen mit geringem Aufwand etwas Gutes für den Körper und 
die Psyche zu erreichen. 

Im Frühjahr trafen sich die Gruppen und wir veranstalteten gemein-
same Walkeinheiten. 

Im Hochsommer gab es die Möglichkeit an einem Outdoor – Turnen 
vor der ESV-Halle teilzunehmen

Auch dieses Bewegungs-Angebot wurde gerne angenommen. 

Natürlich werde ich auch nächstes Jahr wieder Bewegungskurse an-
bieten. 

Das neue Semester für 2024 beginnt bereits im Jänner. Hier können 
die Bildungsschecks von der Volkshochschule eingelöst werden. 

• Rundum fit für Damen: Mittwoch, 17.01.2024 -  
17 Uhr 45 – Turnsaal VS Södingberg

•  Rundum fit für Herren: Mittwoch, 17.01.2024 -  
19 Uhr – Turnsaal VS Södingberg

• Aquagymnastik: Dienstag, 23.01.2024 -  
18 Uhr – Hallenbad NMS Stallhofen

Ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2024 
Mit sportlichen Grüßen Sabine Kollegger

Den Herbst haben wir wieder sportlich begonnen. Tiger- Kätzchen- 
Ramba Zamba- Entspannung, es war für jeden was dabei. Mit viel 
Spass und Action für Groß und Klein.

Jetzt ist die Zeit der Besinnlichkeit, man denkt an seine Lieben.

Wie kann ich sie beschenken usw... 
Aber an sich selbst?  vergessen wir.

Nimm dir ein kleines Heft zur Hand, lass dir 2 Minuten Zeit und 
schreibe die Antworten auf.  Ohne sie zu bewerten!

Kannst du dich selbst annehmen wie du bist?  
(Mit all deinen Schwächen und Stärken)

Kannst du deine Gedanken, Gefühle und 
Bedürfnisse auf authentische Weise 
ausdrücken? 

(Nicht zu verstellen oder verbergen, 
sondern sich zu zeigen)

Wie geht es dir gerade in diesem Mo-
ment?  
Was brauchst DU in diesem Moment? 
Wie kannst du dir selbst liebevoll begegnen?

Nimm dir Zeit für diese Selbstverbundenheit und erlau-
be dir, die Bedürfnisse deines Herzens und deines Körpers wahrzu-
nehmen. Sei liebevoll mit dir selbst und gib dir die Aufmerksamkeit 
und Fürsorge, die du verdienst.

Besinnliche Weihnachten wünscht Michaela Lamprecht

Kurse Sabine Kollegger

Kinesiologie LM
Auf der Suche nach einer passenden Praxistafel, wurde ich bei 
Glaskunst Prehal in Kainach fündig. Frau Renate Prehal gestaltet 

mit ihren künst-
lerischen Händen, 
diese wunderschöne 
Glastafel mit meinem 
Logo. Stolz darf ich sie 
jetzt präsentieren!

Ein Dankeschön an 
Frau Prehal und ihrem 
Mann.
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Unser Buchhaus, das ehemalige Verwaltungsgebäude der Zisterzien-
ser, hat sich neben vielen einzigartigen, geschichtlich interessanten 
Schauplätzen in unserer Gemeinde in den letzten 10 Jahren als wah-
re Schatztruhe für historische Entdeckungsreisen und zur Wissens-
vermittlung der Entwicklungsgeschichte des Södingtales erwiesen.

In facheinschlägigen Zeitschriften erscheinen Artikel über die Ge-
schichte und Architektur, Historiker:innen ,Volkskundler und Anhän-
ger:innen der Heiligen Kummernus kommen uns besuchen, Robert 
Preis hat einen Krimi (Grazer Wut) mit dem Schauplatz im Buchhaus 
(der verfilmt werden soll) geschrieben und das Buchhaus ist von den 
Autoren eines europäischen Krimiguides, in dem die Schauplätze be-
schrieben werden, für Österreich ausgewählt worden. 

Wenn wir einen Blick auf das Erbe der letzten Jahre werfen, können 
wir mit Stolz behaupten, dass wir einen Meilenstein für eine viel-
versprechende Zukunft des Buchhauses als historische Drehscheibe 
gesetzt haben, denn all diese Dinge sind nur ein Auszug aus vielen 
schönen und positiven Ereignissen, auf die wir zurückblicken dürfen.

Unsere Arbeit war aber auch geprägt von längst notwendigen Reno-
vierungsmaßnahmen, wobei wir nicht nur auf ästhetische, sondern 
auch auf historisch nachhaltige Prinzipien setzten. Und alle die sie 
kennen, werden uns zustimmen, dass wir es geschafft haben, eine 
großzügige Küche zu installieren, in der wir nun bereits, gut ausge-
stattet, sehr effizient arbeiten können. 

Es war aber nicht nur die Renovierung von Wänden, Fenstern und 
Türen, sondern auch die Wiederbelebung des Geistes dieses Hauses, 
das uns beflügelt hat. Ein Haus, das einen großen Beitrag zur Identi-
tät des Dorf Geistthal leistet. Es war uns von Anfang an klar, dass 
wir es als „kleines Grüppchen“ nicht schaffen werden, das wunder-

bare traditionelle Gasthaus wie die Wirtsleutgenerationen davor zu 
führen, aber wir haben uns mit voller Kraft in die Arbeit gestürzt, 
um es für kommende Generationen zu erhalten, soweit es geht zu 
adaptieren und es als wichtige Stätte für das Gemeinschaftsleben 
aufrecht zu erhalten. 

10 Jahre sind eine lange Zeit. Für uns Mitglieder war diese ein oft 
gewaltiger Balanceakt zwischen der arbeitsreichen Verfolgung eines 
Zieles und dem Familien- und Berufsleben. 

Das Buchhaus wird auch weiterhin eine Schlüsselrolle in unserer 
Kulturarbeit einnehmen. ir werden gemeinsam mit den Gemeinde-
verantwortlichen neue Ziele erarbeiten und unseren Arbeitseinsatz 
neu definieren und organisieren. Konkret bedeutet dies vorerst, dass 
wir die Sonntagstermine gänzlich streichen und keine Aufträge mehr 
entgegennehmen. Gleichzeitig werden wir mit und für die Vereine, 
die uns all die Jahre verlässlich und unterstützend zur Seite gestan-
den sind, im 1. Quartal 2024 ein Konzept erarbeiten, wie sie das 
Haus für ihre Ansprüche weiterhin gut nützen können. 

10 – Jahre – Projekt Buchhaus - es war keine einfache, aber durch 
gemeinsame Anstrengungen, unermüdlichen Einsatz und die Unter-
stützung von vielen Seiten eine erfolgreiche Reise. Das Buchhaus er-
strahlt nun in neuem Glanz, bereit, gemeinsam mit uns und mit allen 
Interessierten, ein neues Kapitel in seiner Geschichte aufzuschlagen.

In diesem Sinne bedanken wir uns ganz, ganz herzlich bei unseren 
Gemeindeverantwortlichen, allen Vereinen und bei all den Men-
schen, die uns in den letzten 10 Jahren Mut gegeben und uns unter-
stützt haben. 

Kulturverein Geistthal 

JAHRESRÜCKBLICK

Kulturverein Geistthal -  
10 Jahre BuchausBauKulturarbeit
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Wir san die Jugend vom Geistthalerland, san vül unterwegs, kemman vül ummanand.
Aber überoll sama vielleicht noch net so bekannt.

Drum nemma die Gelegenheit hiats wahr und stellen uns heit vor.
Unser Scheckal is zwar recht klua, wir ham aber trotzdem vül zum tua.

Vom Frühjahr bis zum Winter, bei uns geht's das ganze Jahr drunter und driba.
Beim Schulball da werds schauen, wenn wir uns aus unsern Kostüm ausa trauen.

Den Winter treim ma a fuat mit unsrer Gluat.
A die Beachparty is so a Sach, da geht man net in Trocht, sondern im Sommergewandt und dann wird gfeiert im Sand.

Beim Frühjahrsputz sama mit Freid dabei, da Rest vom Ort hat da a ka Schei.
Des Osterkreiz leichtet jedes Jahr ganz hell, des is was scheans, bei meiner Seel.

Da Osterhaufen brennt a so hell, den siehst von die Berg bis ins Tal. 
Aber das Ostereiersuchen gfreit unsre Kluan, da geht jeder mit an Packerl huam.

Und a für die Großen, do hama was Guats, denn beim Weinangeln kimmt kuana z'kuarz. Ende April da is soweit da Sponsor erklärt sie 
bereit, den Maibaum schmück ma mit vül Leit.

Bei unserm Spitzbuam- und Lausmenschafest geht's a jeds Joahr lustig zua, wenn aufgspielt wird bis in da Fruah.
A beim Geistthaler Dorffest dürfen wir net fehlen, weil die Bürgermasterin und des ganze Dörfel auf uns zählen.

Mit unserm Riesenwuzzlerturnier sama durt am Ball, weil den Leit'n gfallt des allewall.
Für Erntedank richt ma uns die scheanste Tracht heraus, und gem vor da Kirchen a Kloanichkeit raus.

Die Heiraterei is ob und zua a große Schererei, des Gratulieren tat's eh glei,
aber des Absperren is monchsmal scho a lässtige Warterei. Es is gwiß a glücklicher Tag.

Aber für unser Jugend a a Schaden, wall uns gengan die jungen Leit verlo'n.
Am Ende vom Jahr da gehen von uns a poar, ana a Scheana mit silberne Hoar und ana a Grausliger mit Hiden und borstigen Hoar.

Des san der Krampus und der Nikolaus die gegan von Haus zu Haus,
und für manch an Kluan is des a Schreck aber kriegt er a Packerl is des alles wieder weg.

So vergeht halt die Zeit, aber an's is gwiß, dass die Zeit bei der Landjugend net umsonst is!

Auf unsre Mitglieder wird a gedocht somit hom wir uns was dabei gedocht.
Am Anfong vom neien Joahr wären Jacken net schlecht, doch zum leisten net so recht.

Unterstützung homa kriag kriag, dei hom wir auf die Jackn tätowiert.

Landjugend Geistthal
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Der Musikverein Geistthal blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2023 
zurück. Insgesamt wurde auch heuer wieder an 15 Ausrückungen 
teilgenommen, darunter verschiedene Veranstaltungen, feierlich 
kirchliche Anlässe sowie Begräbnisse, die mit musikalischer Beglei-
tung umrahmt wurden. 

Den Höhepunkt unseres musikalischen Jahres stellte unser Blasmu-
sik-Brunch, anlässlich unseres 100-jährigen Bestandsjubiläums, am 
17. September 2023 dar, bei dem auch einige Musikkapellen und 
-vereine bezirksübergreifend sowie Ehrengäste, wie etwa Abgeord-
neter zum Landtag Erwin Dirnberger, Landesobmann Erich Riegler, 
Bezirksobmann Mag. Johann Edler, Musikschuldirektor MMag. Dr. 
Wolfgang Jud und unsere Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig zu Gast 
waren. Im Rahmen dieses Festes wurden nicht nur einige unserer 
Musiker und Musikerinnen für ihre Tätigkeiten ausgezeichnet, son-
dern auch weitere Geistthaler Vereinsfunktionäre und -funktionärin-
nen, für ihre Zusammenarbeit mit der Blasmusik. Wir möchten uns 
nochmals ganz herzlich bei allen Beteiligten für ihr Mitwirken und 
ihr Beitragen zum Erfolg dieser Veranstaltung bedanken. 

Als Terminvorschau dürfen wir bereits bekanntgeben, dass der zwei-
te Blasmusik-Brunch am 15. September 2024 in der „Halle für Alle“ 
Geistthal stattfinden wird. 

Schließlich bedankt sich der Musikverein Geistthal herzlich bei al-
len Musikerinnen und Musikern für ihre tatkräftige Unterstützung 
bei sämtlichen Auftritten und wünscht der gesamten Bevölkerung 
von Geistthal-Södingberg ein frohes Weihnachtsfest im Kreise ihrer 
Liebsten sowie einen erfolgreichen Start ins neue Jahr 2024!

Musikverein Geistthal 
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Das Vereinsjahr des PVÖ der Ortsgruppe, Sö-
dingberg-Stallhofen-Geistthal, neigt sich dem 
Ende zu.

Ein großes Anliegen von uns ist, die Gemeinsam-
keit zu fördern, Zeit miteinander verbringen und ein 

offenes Ohr für alle zu haben.

Wir haben im heurigen Jahr sieben Ausflüge, davon eine Zweita-
gesfahrt absolviert. Betriebsbesichtigungen stehen bei uns hoch im 
Kurs. Wir konnten im Weingut Scheibelhofer in Andau/Bgld. vieles 
über moderne Weinproduktion erfahren. Bei einem der letzten Blau-
drucker im Burgenland wurden wir in die Geheimnisse der Blau-
druckerei eingeführt. Hochinteressant war die Fahrt zu den Sehens-
würdigkeiten in den Lungau mit Prof Dr Ernst Lassnik. Ein tolles 
gemeinsames Erlebnis war die Zweitagesfahrt ins Mostviertel und 
in die Wachau mit Betriebsführungen in Sprögnitz bei „Sonnentor“ 
und in Roggengreith bei einer Whiskydestillerie. Der zweite Tag führ-
te uns ins Backimperium „Haubiversum“ in Petzenkirchen. Weiters 
waren wir noch auf der „Kölnbreinsperre“, am Wolfgangsee und auf 
dem Schafberg. Unser letzter Ausflug führte uns nach Graz zum ORF 
Steiermark, wo wir auch eine Führung hatten und den bekannten 
Moderator Karl Lenz in seinem Studio, trafen.

Eine große Herausforderung und sicher ein Highlight dieses Jahres 
war die Organisation und Durchführung des Gesundheitstages in 
der Volksschule Södingberg, gemeinsam mit dem Verein „GESUND 
SEIN - GESUND BLEIBEN“ mit Obfrau Sabine Kollegger. 

Unter dem Motto „Gemeinsam sicher mit unserer Polizei“ informier-
te uns Chefinspektor Hans-Peter Puffing in humorvoller Weise über 
die Gefahren aus dem Internet, am Telefon und über gängige Tricks 
von Betrügern, die in dieser Zeit im Umlauf sind.

Viele Fragen, die unseren Bewegungsapparat betreffen, konnte Priv. 
Doz. DDr Jörg Friesenbichler mit seinem Team beantworten. 

Herr Anton Schober vom Zivilschutzverband referierte über die Ge-
fahren im Haushalt. Sabine Kollegger, Dipl. Fitness, Gesundheits- u. 
Gedächtnistrainerin ließ die Zuhörer in all diesen Themen hinein-
schnuppern. Lisa Spitaler DGKP konnte interessante, aktuelle Infor-
mationen über Pflegebedarf, Förderungen und Patientenverfügun-
gen an die Zuhörer, weitergeben.

Hörtests von der Firma Neuroth sowie Sehtests von Optik Löffler 
wurden angeboten.

Weiters wurden Bio-Produkte von heimischen Betrieben, Naturkos-
metik, Handarbeiten und vieles mehr, angeboten.

Mit großer Freude durften wir viele interessierte Gäste bei diesem 
Gesundheitstag begrüßen. 

Mit diesem Rückblick auf das Jahr 2023 wünscht der Verein GESUND 
SEIN-GESUND BLEIBEN und die Ortsgruppe des PVÖ Södingberg-
Stallhofen-Geistthal eine schöne und friedvolle Adventzeit.

Für den PVÖ: Elisabeth Amschl

Für den Verein Gesund sein - Gesund bleiben: Sabine Kollegger

Vereinsjahr des PVÖ 
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Vereinsjahr des PVÖ 

Das Vereinsjahr 2023 des ÖKB Geistthal war wieder gefüllt mit zahl-
reichen Aktivitäten, über die am Ende des Jahres ein Überblick ge-
geben werden soll.

Neben der Jahreshauptversammlung, die am 30. April im Gasthaus 
Rainer, Trautentalwirt, in Anwesenheit von ca. 40 Mitgliedern sowie 
zahlreichen Ehrengästen stattfand, gab es zusätzlich noch eine Vor-
standssitzung sowie 4 Ausschusssitzungen, um die Vereinsaktivitä-
ten zu planen und zu besprechen.

So veranstaltete unser Ortsverband neben dem schon traditionellen 
Frühschoppen im heurigen Jahr auch das Bezirksschnapsen, bei dem 
in der Halle für Alle 64 Teilnehmer den besten Schnapser ermittelten. 
Zusätzlich nahm der ÖKB auch am erstmalig stattfindenden Dorfkir-
tag teil.

Die Verbundenheit zu unserer Gemeinde und Pfarre zeigten wir bei 
den Ausrückungen am Fronleichnamstag sowie bei der Heldenge-
denkfeier zu Allerheiligen, die wie jedes Jahr dankenswerterweise 
mit Unterstützung unserer Ortsmusikkapelle sowie der anschließen-
den Segnung durch Diakon Dr. Ralf Höfer abgehalten wurde.

Ausfahrten zu Feierlichkeiten befreundeter Ortsverbände führten uns 
heuer zur 140-Jahr-Feier nach Hitzendorf, zur 100-Jahr-Feier nach 
Thal bei Graz zur 100 Jahr-Feier in unseren Nachbarort Gschnaidt/
St. Pankrazen sowie zur Schärpensegnung nach Eitweg in Kärnten.

Auch zu zahlreichen Sportveranstaltungen konnten wir Vertreter 
unseres Ortsverbandes entsenden. So nahm eine Mannschaft beim 
Bezirks-Eisstockschießen in Hirschegg teil. Am Bezirkskegelturnier in 
Söding nahmen 2 Mannschaften teil, wobei eine Damenmannschaft 
den ausgezeichneten 2. Platz erringen konnte. Auch zum Bezirks-
Luftgewehrschießen fuhren zwei Mannschaften, während beim 
bereits erwähnten Bezirksschnapsen 6 Schnapser aus Geistthal teil-
nahmen. Ein Fixpunkt ist auch immer das Bezirks-Scharfschießen am 
Feliferhof in Graz, bei dem heuer 11 Schützen ihr Können zeigten 
und in der Mannschaftswertung der hervorragende 3. Platz erreicht 
werden konnte.

Auch die rein geselligen Anlässe dürfen natürlich nicht zu kurz 
kommen. Daher besuchten wir die ÖKB-Bälle in Kainach und in St. 
Johann sowie die Frühschoppen, die von den Ortsverbänden Edel-
schrott, Mooskirchen, Graden, Bad Gams, 
Pack und St. Stefan im Lavanttal veranstaltet 
wurden.

Einer der Höhepunkte des Jahres war aber auch der Ausflug gemein-
sam mit den Ortsverbänden Stallhofen und Pack nach Zeltweg in 
die Kaserne Fliegerhorst Hinterstoisser, bei dem wir unter anderem 
auch die dort stationierten Eurofighter besichtigen konnten.

Leider sind im abgelaufenen Jahr vier Mitglieder des ÖKB Geistthal 
verstorben, die wir zur letzten Ruhestätte geleiten mussten. Es sind 
dies:

Markus Holzer – 22.2.2023 im 82. Lebensjahr

Heinz Frenz – 13.4.2023 im 79. Lebensjahr

Maxentius Jantscher – 17.8.2023 im 85. Lebensjahr

Arnulf Rainer – 17.10.2023 im 73. Lebensjahr 
 
Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Österreichischer Kameradschaftsbund, 
Ortsverband Geistthal

F1h Hinterstoisserer, Zeltweg, 04.05.2023

JAHRESRÜCKBLICK
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„Musikkapelle Södingtal-wo Freundschaft musiziert“- ist seit der 
Gründung unseres Musikvereines unser ständiges Motto. Und 
genau diese Freude zur Musik ist es, mit der wir unseren prall ge-
füllten Proben- und Ausrückungsplan dieses Jahr gemeistert haben. 
Ein Ausrückungsplan, der von kleinen Ensemble-Auftritten bis hin 
zu Gastkonzerten in anderen Musikbezirken viel zu bieten hatte. 
Unser persönliches Jahreshighlight war für uns als Musikkapelle 
aber zweifelsfrei unser Konzert Anfang Juni. In einer prallgefühlten 
ESV Halle in Södingberg durften wir unseren Zuhörer:innen bewei-
sen, dass sich die Probenarbeit über die Wintermonate hinweg ge-
lohnt hat. Doch unser Konzert war nur ein Puzzlestück von vielen, 
die unseren Jahresplan komplimentierten. Ausrückungen in unsere 
Gemeinde, in unserem Bezirk aber auch darüber hinaus machten 
es erst möglich, dass das „Jahres-Puzzle“ der MK-Södingtal fertig-
gestellt werden konnte. 

So war es uns eine besondere Freude, dass wir zahlreiche Ver-
anstaltungen und Feste in unsere Gemeinde musikalisch umrahmen 
durften. Unter anderen durften wir den Bereichsfeuerwehr Leis-
tungsbewerb in Södingberg mit anschließenden Dämmerschoppen, 
das 20 Jahr Jubiläum der Kapelle Södingberg und die Erstkommu-
nion der Södingberger Kinder in Stallhofen musikalisch umrahmen. 
Auch die Teilnahme am Dorfkirtag in Geistthal sowie an vielen 
weiteren Auftritten wie das Lichterleinschalten in Södingberg oder 
dem „Adventzauber am Bauernhof“ waren für uns eine besondere 

Freude. Zweimal verschlug es uns in diesem Jahr über die Grenzen 
des Musikbezirk Voitsberg hinaus. Anfang September durften wir 
als Gastkapelle beim Bezirksmusikertreffen in Weiz einmarschieren 
und zwei Wochen später hatten wir die Ehre den Musikbezirk 
Voitsberg bei der alljährlichen Musikerwahlfahrt nach Mariazell zu 
vertreten. Das letzte Puzzlestück bildete unser Caritatives-Konzert 
„Musik für Menschen“, bei dem wir die gesamten Einnahmen an 
eine Familie im Södingtal 
spenden. Somit ist das 
Puzzle „MK Södingtal 
2023“ komplett und uns 
bleibt nur noch Ihnen 
allen ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachts-
fest und viel Gesundheit 
für das Jahr 2024 zu 
wünschen. Bei einigen 
von Ihnen werden wir 
das aber noch persönlich 
machen können, denn 
am 29. und 30. Dezember 
sind wir wieder als Neu-
jahrsgeiger im Södingtal 
unterwegs. 

Musikkapelle Södingtal
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Mit dem Seniorenbund die schönsten Plätze Österreichs entdecken
Das Veranstaltungsprogramm des Seniorenbundes Stallhofen wird 
jedes Jahr nicht nur umfangreicher, sondern setzt auch hinsichtlich 
seiner Vielfalt und Qualität neue Maßstäbe. Das breit gefächerte An-
gebot zielt darauf ab, die ganzheitliche Lebensqualität der Seniorin-
nen und Senioren zu fördern, indem es sowohl physische als auch 
soziale Aktivitäten 

umfasst. Die Mitglieder sollen die Möglichkeit haben, ihre Interes-
sen zu entdecken, neue Kontakte zu knüpfen und aktiv am Gemein-
schaftsleben teilzunehmen.

Dazu ein kleiner Rückblick auf 2023:

• Informationsveranstaltungen  
Amazonasregenwaldvortrag von DI Josef Schreiner  
und Demenzvortrag von Primar Dr. Gerald Pichler

• Kulturelle Höhepunkte 
Operette „Gräfin Mariza“ im Felsentheater in Fertörákos,  
„Konzert zum Nationalfeiertag“ des Wiener J. Strauss Orchesters 
im Stefaniensaal sowie zauberhaftes Weihnachtsmärchen in der 
Höhle von Postojna 

• Ausflüge und Reisen 
Tagesausflüge nach Filzmoos, zu den Weststeirischen Schlössern, 
ins Almenland und zur Südsteirischen Weinstraße sowie vier 
traumhafte Tage im Salzkammergut 

• Sportliche Aktivitäten 
Gemeinsamer Wandertag der Bezirke Deutschlandsberg und 
Voitsberg im Raum „Köflach – Piber – Bärnbach“

• Regelmäßige Zusammenkünfte 
Gemütliche monatliche Seniorentreffs, Gedächtnistrainings und 
Kegelnachmittage

• Feste und Feiern 
Geburtstagsfeiern, eindrucksvolle Muttertagsfeier, Kastanien-
braten mit Schilchersturmverkostung, Jahresrückblick mit tollen 
Schnappschüssen sowie als Highlight die gemeinsame Weih-
nachtsfeier mit Weihnachtsgeschichte, Gedichten, musikalischer 
Umrahmung und einem köstlichen Weihnachtsmenü

• Gesellschaftsspiele und Unterhaltung 
Kartenspielrunden, Teilnahme am Bezirksschnapsturnier

... und für 2024 ist selbstverständlich wieder ein inspirierendes 
und für jede/jeden leistbares Veranstaltungsprogramm gestaltet 

worden.

... und das sind unsere ersten vier Höhepunkte:

Mi., 24.01.  Lodenwalke in der Ramsau mit Pferdeschlittenfahrt 

Do., 29.02.  4-stündiger Erste-Hilfe-Auffrischungskurs

Fr., 15.03.  Preisschnapsen beim GH Herlwirt in Steinberg/Ligist

Fr., 26.04.  Haus der Wildnis in Lunz am See/Niederösterreich

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
viel Erfolg, Gesundheit und Glück im neuen Jahr 

wünscht der Vorstand des SB Stallhofen

Seniorenbund Stallhofen 
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VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 24. 12. Weihnachtsandacht – Friedenslicht, 08:00 Uhr, Kapelle Södingberg

Mittwoch, 27.12. Hansweinsegnung, 10:00 Uhr, Kapelle Södingberg

Freitag, 05.01. Heilige Messe mit den Heiligen Drei Königen, 18:00 Uhr, Kapelle Södingberg

12.-27.01. Wildwochen, GH Rainer Trautentalwirt 

Samstag, 10.02. Elternverein Geistthal - Schulball, 20:30 Uhr, Halle für Alle

Dienstag, 13.02. Faschingskehraus – Frauenbewegung Geistthal, VS-Geistthal - Ort Geistthal

15.-19.02. Alles Fisch, GH Rainer Trautentalwirt

Freitag, 23.02. Vortrophäenschau, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr, Buchhaus Geistthal

Samstag, 24.02. Beachparty – Landjugend Geistthal, Halle für Alle

Samstag, 16.03. Heilige Messe mit Jahreshauptversammlung, 18:00 Uhr, Kapelle Södingberg

Samstag, 23.03. Palmweihe , 18:00 Uhr, Kapelle Södingberg

Montag, 01.04. Ostermontag – Heilige Messe, 10:00 Uhr, Kapelle Södingberg

Freitag, 05.04. Sperrmüll-Ortsteil Södingberg , 08:00 – 18:00 Uhr, Södingberg

Samstag, 06.04. Sperrmüll- Ortsteil Södingberg, 08:00 – 12:00 Uhr, Södingberg

Freitag, 12.04. Problemstoffsammlung – Ortsteil Södingberg, 16:00 – 18.00 Uhr, Södingberg

Sonntag, 21.04. Firmung, 10:00 Uhr

Dienstag, 30.04. FF Geistthal und LJ Geistthal - Maibaumaufstellen

06.-07.04. Fetzenmarkt FF Södingberg, FF Södingberg

Freitag, 03.05. Muttertagsfeier – Seniorenbund Stallhofen, Gemeindeamt Stallhofen

Freitag, 03.05 Konzert Blasmusik Live – Musikkapelle Södingtal, ESV-Halle Södingberg

Samstag, 04.05. Florianimesse – FF-Södingberg, 18:00 Uhr, Kapelle Södingberg

Mittwoch, 29.05. Blumenbild legen – Frauenbewegung Geistthal

Donnerstag, 30.05. Fronleichnam/ Musikant:innenstammtisch

Samstag, 15.06. Spitzbuam- und Lausmenschafest – Landjugend Geistthal, Halle ür Alle

Sonntag, 14.07. Frühschoppen der FF Södingberg, FF-Södingberg

 
 

23./24. Dr. Brigitte Schultes, Steinberg 311, 8563 Ligist 03143 20809

25./26. Mag. DDr. Robert Stadlober, Conrad-v.-Hötzendorfstraße 17, 8570 Voitsberg 03142 24230

30./31. Mag. Dr. Angelika Messanegger, Marktplatz 5, 8152 Stallhofen 03142 98237

01.01. Dr. Kammerlander-Abele Katharina, 8063 Eggersdorf 03117 2345 

6.01./7.01. Dr. Fröschl Maria, 8071 Hausmannstätten 03135 46540

13.01./14.01. Dr. Pfingstner Gerd, 8401 Kalsdorf bei Graz 03135 53103

20.01./21.01. Dr. Steiner Gerhard, 8073 Feldkirchen bei Graz 0316 293741

27.01./28.01. Dr. Ambrositsch Andrea, 8142 Wundschuh 0664 3583185

3.02./4. 02. Dr. Pribitzer Birgit, 8075 Hart bei Graz 0316 492456

10.02./11.02. Dr. Dr. Potz Reinhard, 8072 Fernitz bei Graz 03135 55756

17.02./18.02. Dr. Winkler Ann, 8055 Seiersberg 0316 2930310

24.02./25.02. Dr. Zitz-Brandstätter Sabine, 8301 Laßnitzhöhe 03133 2725

2.03./3.03. Dr. Fritz Barbara, 8054 Pirka 0316 251544

9.03./10.03. Dr. Monem Shohreh, 8055 Seiersberg 0316 219244 

ZAHNÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
An Wochenend- und Feiertagen jeweils von 10 Uhr bis 12 Uhr

 

UNSERE  
VERSTORBENEN

Herr Galler Ernst Johann  
Södingberg

Herr Gallaun Egon  
Södingberg

Herr Jantscher Maxentius  
Geistthal 

Herr Krammer Konrad  
Södingberg

Herr Pfennich Eduard  
Södingberg

Herr Rainer Arnulf  
Geistthal

Herr Spechtl Gerald  
Södingberg

Herr Kollmann Franz 
Geistthal


